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ÄKBV Kursangebot 2019
Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.  
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Refresher-Kurse Notfälle  
im ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die u.g. Lern- und Übungsinhalte werden im interaktiven Seminarstil 
vermittelt. Im Anschluss daran finden in jedem Kurs praktischen 
Übungen zu den Themen „Basic Life Support“, Anwendung AED und 
Atemwegsmanagement statt.

Kurs I: Akutes Koronarsyndrom, Einsatz & Nutzen des AED 
Kurs II: Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen,  
Haftfähigkeit, Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Todesfeststellung
Kurs III: Anaphylaxie, Sepsis, Abdominalschmerz, Kopfschmerz, 
präklinische Schmerztherapie 
Pädiatrie: Notfälle bei Kindern

Die Themenauswahl bzw. Schwerpunktbildung richtet sich nach den Bedürf- 
nissen der Teilnehmer. Eigene Fälle/Erfahrungen können diskutiert werden. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Graue Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Kurs I
09.01.2019 
06.02.2019
13.03.2019
08.05.2019 
03.07.2019 
11.09.2019, 
06.11.2019

Kurs II
16.01.2019 
20.02.2019
27.03.2019
22.05.2019 
10.07.2019 
16.10.2019 
20.11.2019

Kurs III
30.01.2019 
27.02.2019
03.04.2019
05.06.2019 
24.07.2019 
23.10.2019 
27.11.2019

Pädiatrie
23.01.2019 
20.03.2019 
15.05.2019 
17.07.2019 
18.09.2019 
13.11.2019

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf Konto: Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München 
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX. Anmeldung unter www.aekbv.de

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität 
München. Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische 
Grundlagen Lerninhalte. 

Kurs I: Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, 
Fragen zur Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten 
Kurs II: Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische 
Übungen, Untersuchungen an der Leiche) 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt 
Graue Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr  
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Kurs I
03.04.2019
10.07.2019
09.10.2019

Kurs II
10.04.2019
17.07.2019
23.10.2019

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT) 
Mit dieser Basisschulung wird vermittelt, wie der Arzt/ die Ärztin im 
Not- und Bereitschaftsdienst oder bei der Leichenschau mit Menschen, 
die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen psychischen 
Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert umgehen sollte. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt
Graue Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
11.04.2019 17.10.2019

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und ster-
benden Patienten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipa-
tion, Übelkeit und Erbrechen), Grundlagen der WHO-Schmerzther-
apie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und Nahrungszufuhr in der 
Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamentenzu-
fuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen. 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Graue Felder = leider vorbei 
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
18.02.2019 24.06.2019 21.10.2019

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: 
Blasenkatheterisierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, 
Larynxmaske, Kinder-Notfalllineal, Portpunktion. .
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 150 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Graue Felder = leider vorbei
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
13.02.2019 10.04.2019 09.10.2019
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Aktuell, übersichtlich,  
nutzerfreundlich, jederzeit.

Liebe Frau Kollegin, lieber Herr Kollege,  

lassen Sie mich die Gretchenfrage stellen: Wie 
halten Sie es mit den ärztlichen Körperschaf-
ten, dem ÄKBV oder der BLÄK? „ÄKBV – was ist 
das?“ ist noch die freundlichere Version, die wir 
manchmal hören. Bei der Antwort „überflüssig 
– abschaffen!“ gehe ich eher in Deckung, 
nehme aber an, dass der Gesprächspartner 
sich wenigstens eine Meinung gebildet hat. 
Doch es lohnt sich, als Ärzteschaft Einfluss zu 
nehmen – durch gute Arbeit und vorzeigbare 
Ergebnisse. 

Gerade im vergangenen Jahr ist viel geschehen: 
Der neu gewählte Vorstand besteht zu mehr als 
der Hälfte aus neuen Vorstandsmitgliedern und 
arbeitet immer besser und ergebnisorientiert 
zusammen. Sie halten gerade die neuen 
Münchner Ärztlichen Anzeigen in den Händen, 
die Kosten sparen. Und der ÄKBV kann Ihnen 
für mindestens fünf weitere Jahre Räume für 
Veranstaltungen und Seminare kostenfrei zur 
Verfügung stellen. Schließlich greift die neu 
gewählte Delegiertenversammlung immer 
wieder wichtige, aktuelle Themen auf, etwa die 
kollegiale Unterstützung nach schwer wiegen-
den Ereignissen oder das Thema „Luftschad-
stoffe“. Und das alles werden wir auch weiter-
hin tun. Nehmen Sie uns beim Wort. 

Ihr 

Christoph Emminger

Es lohnt sich,  
als Ärzteschaft Einfluss  
zu nehmen!
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Dieselskandal, gefälschte Abgas-
werte und drohende Fahrverbote 
– die Liste der mit der Schadstoffbe-
lastung zusammenhängenden The-
men im vergangenen Jahr war lang. 
Eine fundierte wissenschaftliche 
Grundlage zu den Schlagzeilen in 
2018 bot der Vortrag von Prof. Hein-
rich vom „Institute and Outpatient 
Clinic for Occupational, Social and 

Delegiertenversammlung informierte: 

Risiko Luftschadstoffe
Macht schlechte Luft krank? Die gesundheitliche Belastung durch Schad-
stoffe stand im Zentrum der 132. Delegiertenversammlung am 22. Novem-
ber. Zu einem Vortrag darüber hatte der ÄKBV Prof. Dr. Joachim Heinrich 
vom Universitätsklinikum München eingeladen. Er zeigte klar: Luftschad-
stoffe, insbesondere Feinstaub, wirken toxisch.

Environmental Medicine“ am Univer-
sitätsklinikum München.

Untersuchungen zeigen, dass die 
Schadstoffkonzentration in unmittel-
barer Nähe zu einer stark befahre-
nen Straße sehr hoch sei, sagte 
Heinrich. Dabei habe man es mit 
einer ganzen Reihe von Schadstoffen 
zu tun. In Feldstudien sei es daher 

kompliziert, einen einzigen Schad-
stoff als gesundheitsschädlich zu 
identifizieren. Zudem wirkten sich 
auch klimatische Bedingungen, Wit-
terungsverhältnisse oder das Vor-
handensein weiterer Schadstoffe, 
etwa von Zigarettenrauch, aus. Ver-
storbene durch Luftschadstoffe lie-
ßen sich auch nicht so leicht zählen 
wie etwa Verkehrstote – man Fo
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über Jahre hinweg auf Gesunde hat, 
sei jedoch fraglich. Zur Korrelation 
zwischen der Entwicklung einer 
asthmatischen Erkrankung und Luft-
schadstoffen bei Kindern und 
Erwachsenen gebe es eine wider-
sprüchliche Studienlage. Viele Stu-
dien zeigten keine statistisch signifi-
kanten Effekte. „Für den Zusammen-
hang zwischen Luftschadstoffen und 
Asthma und Heuschnupfen ist aktu-
ell keine Evidenz da“, sagte Heinrich. 
Eine differenzierte Beurteilung der 
Schadstoffbelastung sei daher nötig. 

Heinrichs Fazit: Feinstaub erscheint 
derzeit als schädlicher als NO2. 
Sowohl europäische als auch 
US-amerikanische und asiatische 
Studien zeigten beim Feinstaub 
Effekte sowohl bei niedrigen als 
auch bei hohen Konzentrationen. 
Zwar seien die Gesundheitsrisiken 
zahlenmäßig insgesamt klein, doch 
die Mechanismen seien plausibel 
und durch Experimente unterfüttert. 
Zudem seien große Teile der Bevöl-
kerung davon betroffen: Die 
Gesamt-Mortalität werde durch eine 
stärkere Feinstaubbelastung deut-
lich erhöht. Bei COPD-Erkrankten 
und bei Asthmatikern steige das Risi-
ko für Exazerbationen. Eine Erhö-
hung des Risikos, eine dieser Erkran-
kungen zu bekommen, sei jedoch 
nicht nachweisbar. Für Kinder zeige 
sich bei entsprechender Exposition 
ein erhöhtes Risiko für Atemwegsin-
fekte und Pneumonien, für Erwach-
sene ein höheres Risiko für Lungen-
krebs. Feinstaub könne zu einer 
geringgradigen systemischen Ent-
zündung führen.

Für Stickstoffdioxid (NO2) seien 
plausible Mechanismen hingegen 
nur sehr partiell nachweisbar. Zwar 
seien in Studien Effekte auf die 
Gesundheit gefunden worden, und 
bei Asthmatikern seien diese gerade 
in Innenräumen schon lange 
bekannt. Insgesamt seien die Aus-
wirkungen offenbar jedoch wesent-
lich geringer als beim Feinstaub und 
nicht konsistent nachweisbar. NO2 
sei daher eher von untergeordneter 
Bedeutung, könne aber als Marker 
für eine starke Luftbelastung durch 
Straßenverkehr genutzt werden.

Statements, wonach die Schad-
stoffbelastung in Deutschland 

unbedenklich sei, bezeichnete Hein-
rich als genauso fragwürdig wie den 
Vorschlag, einfach den Grenzwert 
für Feinstaub zu ändern, um passen-
de Werte zu erhalten. Die Wissen-
schaft sei sich weitgehend einig, 
dass Luftschadstoffe toxisch wirken. 
Eine Debatte werde derzeit vor 
allem in den Medien geführt. Politi-
ker, Kommunen und Autobauer 
müssten ihre Hausaufgaben erledi-
gen: Sie sollten den öffentlichen  
Personennahverkehr attraktiver 
machen, Stop-and-Go-Verkehr in der 
Stadt vermeiden, Fahrverbote in 
Erwägung ziehen und als Übergangs-
maßnahme Umweltzonen ausweiten 
bis die Grenzwerte eingehalten 

brauche dafür Modelle und Expositi-
onsschätzungen.

Beim Feinstaub müsse man zwi-
schen größeren Teilchen mit unter 10 
Mikrogramm (PM10) und kleineren 
von unter 2,5 Mikrogramm (PM2,5) 
sowie Ultrafeinstaub unterscheiden. 
Während die größeren Partikel laut 
Studien in die großen Bronchien 
gelangen, dort aber häufig herausge-
filtert werden, schaden die kleineren 
besonders den kleinen Bronchien 
und dem gasaustauschenden 
Bereich der Lunge: „Besonders kleine 
Partikel können nicht so leicht ausge-
schieden werden“, warnte Heinrich. 
„Sie dringen leicht in die Blutbahn 
ein, bleiben länger in der Peripherie 
und können dort eine besondere 
Toxizität entfalten“. Neben der Lunge 
würden auch das Herz, das Gefäß-
system, die Fortpflanzungsorgane 
und das Gehirn von Schadstoffen in 
Mitleidenschaft gezogen. 

Heinrich konzentrierte sich im Fol-
genden auf verschiedene Studien zu 
Feinstaub und Stickstoffdioxid (NO2) 
darunter auf die 2014 von Beelen et 
al. im Lancet veröffentlichte 
ESCAPE-Studie (European Study of 
Cohorts for Air Pollution Effects) zu 
Luftschadstoffen und Mortalität in 
Europa. Diese habe europaweite 
Daten von mehr als 30 an Kindern 
und Erwachsenen durchgeführten 
Kohortenstudien genutzt – mit 
einem längeren Beobachtungszeit-
raum über viele Jahre hinweg. Eben-
so wie die amerikanische ACS-Stu-
die zeige sie eine erhöhte Mortalität, 
eine schlechtere Lungenfunktion 
und ein erhöhtes Lungenkrebs-Risi-
ko bei denjenigen, die einer erhöh-
ten Feinstaubbelastung ausgesetzt 
waren. „Wer exponiert ist, ist ein hal-
bes Jahr lungenälter“, sagte Hein-
rich. Die durchschnittliche Lungen-
funktion bei Kindern sinke, statis-
tisch gesehen, sobald sie häufig ver-
kehrsabhängigen Luftschadstoffen 
ausgesetzt seien. 

Die Kurzzeitwirkung einer hohen 
Feinstaubbelastung auf Patienten 
mit Asthma oder COPD sei ebenfalls 
bekannt: Sie führe zur Verschlechte-
rung der Symptomatik und dazu, 
dass mehr Medikamente eingesetzt 
werden müssten. Welche langfristi-
gen Auswirkungen die Exposition Fo
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Prof. Dr. Joachim Heinrich ist  
Epidemiologe und Statistiker  
am „Institute and Outpatient 
Clinic for Occupational, Social 
and Environmental Medicine“ des 
Universitätsklinikums München.  
Foto: Stephanie Hügler

Feinstaub erscheint  
als schädlicher als 
Stickstoffdioxid.
Prof. Dr. Joachim Heinrich
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würden. Heinrich verwies auf Stu-
dien, etwa aus London, die zeigten, 
dass die Feinstaubbelastung durch 
die Einrichtung einer Umweltzone 
gesunken und die Gesundheit von 
Kindern besser geworden sei. Er 
selbst sei auch für Fahrverbote bei 
Diesel-Fahrzeugen.

In ihren Statements zeigten die 
Delegierten bei der anschließenden 
Diskussion, wie stark ihr Interesse 
am Thema ist. Fragen bezogen sich 

zum Beispiel darauf, was man als 
Einzelner tun kann, auf Effekte bei 
Pollenallergikern und auf das Ver-
brennen von Holz.

In einem weiteren Vortrag schil- 
derte Dr. Andreas Schießl die Erfolge 
des Vereins PSU-Akut e.V. zur  
psychosozialen Unterstützung von  
Ärzten z.B. nach schwerwiegenden 
Ereignissen. Der Verein ist aus dem 
Projekt „den Helfern helfen“ des 
ÄKBV hervorgegangen. Zu den Erfol-
gen zählt ein Klinik-Pilot-Projekt zur 
kollegialen Unterstützung (Peer-to-
Peer-Support) an der Schön Klinik 
Harlaching (s. hierzu auch MÄA 
25/2018). Das Projekt sei inzwischen 
zum gelebten Alltag geworden – mit 
fünf Peers, die bereits zehn Grup-
peninterventionen nach schwerwie-
genden Ereignissen durchgeführt 
hätten. Pro Monat führe jeder Peer 
mindestens drei Einzelgespräche mit 
Betroffenen. Die Evaluation dieser 
Gespräche sei positiv, und auch die 
Supervision werde von den Peers 
positiv angenommen. Bis jetzt hät-
ten vier Peerausbildungen für ver-
schiedene Kliniken stattgefunden.

Schießl bedankte sich ausdrück-
lich beim Bayerischen Staatsminis-
terium für Gesundheit und Pflege für 
die Anschubfinanzierung des Unter-
stützungs-Teams bei PSU-Akut, das 
sowohl klinik- oder praxiseigenen 
Peers hilft als auch medizinischen 
Organisationen ohne eigenes 
Peer-Support-System beisteht  
(s. hierzu auch Artikel "Raus aus der 
Sprachlosigkeit" in MÄA 25/2018 ). 

Mit der Berufsgenossenschaft für 
Gesundheitsdienst und Wohlfahrts-
pflege (BGW) sei eine gemeinsame 
Veranstaltung zur Vorstellung des 
Peer-Support-Modells durchgeführt 
worden. Außerdem veranstalte der 
Verein regelmäßig Fortbildungen mit 
einer breiten Zielgruppe vom Notarzt 
bis hin zur ärztlichen Führung, so 
geschehen zum Beispiel bei Mecum, 
den Stuttgarter Intensivtagen, dem 
ÄKBV Nürnberg oder der ADAC-Luft-
rettung. Der ÄKBV-Delegierte äußer-
te sich besonders erfreut darüber, 
dass auf dem Bayerischen Ärztetag 
2018 die Einrichtung einer Koordinie-
rungsstelle genauso beschlossen 
wurde wie die gewünschte Verfüg-
barkeit von Peer-Support an allen 
bayerischen Kliniken sowie die  
Krisenintervention für Praxen und 
medizinische Einrichtungen wie 
Medizinische Versorgungszentren. 

Besonderen Eindruck machte 
Schießl mit der Vorführung eines 
Films zur Unterstützung des 
Peer-Supports und zur Bedeutsam-
keit von Prävention. In Interviews mit 
Betroffenen wurde klar, wie stark die 
seelische Belastung betroffener  
Ärztinnen und Ärzte nach einem 
schwerwiegenden Ereignis sein 
kann. Zur Prävention eines Burnouts 
bei Ärztinnen und Ärzten soll im Mai 
(9. – 12.5.2019) erneut ein Seminar 
stattfinden.

Dieser Ausgabe liegt ein Flyer von 
PSU-Akut e.V. bei.

Stephanie Hügler

Die Vorträge stießen auf reges Interesse bei den Delegierten.� Fotos: Stephanie Hügler

Dr. Andreas Schießl  ist Anästhe-
sist und Intensivmediziner sowie 
Vorstandsvorsitzender des Vereins 
PSU-akut e.V. zur Psychosozialen 
Kompetenz und Unterstützung in 
der Akutmedizin  Foto: Stephanie Hügler

Jeder, der im medizini-
schen Bereich tätig ist, 
kann mit besonders be-
lastenden Ereignissen 
konfrontiert werden.
Dr. Andreas Schießl
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Die deutsche Medizin ist ein Hort 
von Widersprüchen: Einerseits kom-
men aufgrund des weltweit hervor-
ragenden Rufs unserer Kliniken und 
Ärztinnen / Ärzte Patientinnen und 
Patienten aus aller Welt hierher, um 
sich behandeln zu lassen. Gleichzei-
tig gibt es im deutschen Gesund-
heitssystem allerlei Seltsames, was 
sonst nirgendwo auf der Welt exis-
tiert oder was andernorts schlicht-
weg verboten ist.

Ein Beispiel: Frischzellen, die Heil-
praktiker hierzulande trotz unseres 
außerordentlich strengen Arzneimit-
telgesetzes (AMG) selbst herstellen 
und im Rahmen einer „Frischzellen-
kur“ den Patienten verabreichen 
dürfen. Dabei wird Patienten tieri-
sches Zellmaterial injiziert, das 
meist aus Organen von Schafsföten 
oder aus der Plazenta von Schafen 
gewonnen wird.

Unser (Noch-)Bundesgesundheits-
minister will dies nun per Gesetz 
verbieten. Da kann man nur sagen: 
Bravo! Denn seit meiner Studenten-
zeit in den 1960iger Jahren ist diese 
Therapie umstritten und wird von 
Experten überwiegend als gefährlich 
eingestuft. 

Wie gefährlich die Frischzel-
len-Therapie ist, hat die Stiftung 
Warentest in der Broschüre „die 
andere Medizin“ beschrieben. Dort 
ist zu lesen, dass „30 Todesfälle 
nach der  Injektion von Frischzellen 
dokumentiert sind“, dass „parenteral 

verabreichtes Fremdeiweiß allergi-
sche Reaktionen bis hin zum tödli-
chen Schock auslösen“ kann und 
dass sich, „auf lange Zeit gesehen, 
Autoimmunkrankheiten entwickeln 
können, bei denen das Abwehrsys-
tem körpereigenes Gewebe zer-
stört.“ 

Auch vom Bundesinstitut für Arz-
neimittel und Medizinprodukte 
sowie vom Paul-Ehrlich Institut (PEI) 
wird die Therapie als gefährlich ein-
gestuft. So gab es beispielsweise im 
Jahr 2015 mehrere Fälle in Rhein-
land-Pfalz, bei denen Patienten am 
sogenannten Q-Fieber erkrankten, 
nachdem man ihnen Zellen aus 
Organen von Schafen injiziert hatte. 
Beim Q-Fieber handelt es sich um 
eine Schafskrankheit, die Herzmus-
kelentzündungen und Lungenent-
zündungen auslösen kann und 
schlimmstenfalls tödlich endet.

Besonders heimtückisch ist, dass 
es auch nach längerer komplikati-
onsfreier Anwendung von Frischzel-
len plötzlich zu ernsten Zwischenfäl-
len kommen kann. So wurde in der 
Zeitschrift für Rechtsmedizin (1989, 
Vol. 103) der Fall einer 69-jährigen 
Frau geschildert, die neun Jahre mit 
Frischzellen behandelt wurde, ohne 
dass Probleme auftraten. Plötzlich 
aber entwickelte sie nach einer Zell-
injektion Lähmungen. Dreieinhalb 
Wochen später starb sie qualvoll 
wegen einer Atemlähmung. Und in 
der „Klinischen Wochenschrift“ wird 
der Fall eines Parkinson-Erkrankten 

Angemerkt:

Jens Spahn räumt auf –  
höchste Zeit! 

Die Frischzellen-Therapie ist gefährlich!
Dr. Dr. Dr. h.c. mult. Dieter Adam                                                                           

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. mult.  
Dieter Adam                                                                          
Apotheker, Facharzt für Kinderheil-
kunde, Facharzt für Mikrobiologie 
und Infektionsimmunologie, Fach-
arzt für Klinische Pharmakologie

Prof. Adam war lange Zeit 
Schriftleiter der Münchner  
Ärztlichen Anzeigen und schreibt 
regelmäßig die Kolumne  
„Angemerkt“.
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geschildert, der zur Behandlung sie-
ben Hirntrockenzellen-Injektionen 
erhielt. Statt sich zu bessern ver-
schlechterte sich sein Zustand 
noch. Sieben Wochen nach der letz-
ten Injektion starb er schließlich an 
einer Encephalitis.

Dass die „Frischzellenkur“ bis heu-
te gesetzlich erlaubt ist, ist ange-
sichts dieser Fälle nicht zu glauben. 
Zwar stellte das Bundesgesund-
heitsministerium sie im Jahr 1997 
schon einmal unter Verbot. Doch 
das Bundesverfassungsgericht, man 
sollte es nicht glauben, kippte die-
ses Verbot im Jahr 2000 - mit der 
Begründung, dass Präparate mit 
lebenden tierischen Zellen nicht als 
Medikamente einzustufen seien. 
Schließlich seien diese nicht von 
Apotheken in Verkehr gebracht wor-
den. Zuständig für die Zulassung 
oder ein Verbot seien die Länder, 
entschied das Gericht - ein rein for-
maljuristisches Urteil, das weit an 

der Patientensicherheit und den 
Realitäten des Alltags vorbei ging.

Die Süddeutsche Zeitung findet 
wirtschaftliche Motive dafür, dass 
umstrittene Therapien wie diese in 
Deutschland noch immer praktiziert 
werden dürfen. In manchen Bundes-
ländern wolle man nicht auf die Pri-
vatkliniken und ihre Kunden aus aller 
Welt verzichten. Offenbar galt wieder 
das Motto „Monetik vor Ethik“: Lieber 
geht man das Risiko der Schädigung 
von Patienten ein als auf wirtschaftli-
chen Nutzen zu verzichten. 

„Patienten müssen sicher sein 
können, dass ihnen Arzneimittel 
nicht schaden“, sagte Spahn nun der 
Süddeutschen Zeitung. „Deshalb 
werden wir Herstellung, Verkauf und 
Anwendung von Frischzellen verbie-
ten.“ Recht hat er.

Denn die Herstellung von Medika-
menten unterliegt in Deutschland 

normalerweise mit Recht äußerst 
strengen Auflagen und Kontrollen, 
die das Arzneimittelrecht vorgibt. 
Werden diese Vorgaben nicht beach-
tet, können Patienten in Gefahr gera-
ten. Es ist ein Skandal, dass ausge-
rechnet in Deutschland bis heute 
Regelungen fehlen, was Alternativ-
mediziner dürfen und was nicht!
„Immer wieder beriefen sich Ange-
hörige der Heilberufe auf das hohe 
Gut der Therapiefreiheit“, sagt Prof. 
Gerd Glaeske, Professor für Arznei-
mittelsicherheit an der Universität 
Bremen. „Aber wenn Therapiefrei-
heit mit Beliebigkeit und dubiosen 
Verfahren verwechselt wird, dann 
haben sie dieses Recht verwirkt."

So ist es in der Tat. Schauen wir 
mal, ob es diesmal klappt. Im Sinne 
des Patientenwohls wäre es Herrn 
Spahn zu wünschen.

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. mult. Dieter Adam                                                                          

Bei der „Frischzellenkur“ wird Patien-
ten Zellmaterial aus den Organen von 
Schafsföten oder der Plazenta von 
Schafen injiziert.  Foto: shutterstock
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Nach Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
sind psychische Störungen und Ver-
haltensstörungen durch Alkohol in 
den internistischen Kliniken 
Deutschlands die zweithäufigste 
Diagnose. Trotzdem nimmt nur ein 
kleiner Teil der Alkoholabhängigen in 
Deutschland allgemeine oder spezi-
alisierte Hilfen in Anspruch. Wie 
Betroffene in München Hilfe erhalten 
und wie Ärztinnen und Ärzte dazu 
beitragen können war Thema des 8. 
Münchner Fachgesprächs zur ver-
netzten Versorgung am 14. Novem-
ber in der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie der LMU .

Eingeladen hatte der ÄKBV-Aus-
schuss „Vernetzte Versorgung psy-
chisch Kranker in München“ unter 
Vorsitz von Dr. Peter Scholze. In sei-
nem Einführungsreferat gab Scholze 
einen Überblick über die aktuelle 
Arbeit des Ausschusses, die sich im 
Jahr 2018 speziell mit Suchterkran-
kungen beschäftigt hat. Der ÄKBV 
hat dazu detailliert über die Versor-
gungsangebote informiert (s. einge-
legter Flyer in MÄA 22/2018). Künftig 
sollen weitere Behandlungspfade 
und Konzepte für Langzeittherapien 
aufgezeigt und Steuerungssysteme 
zur Indikationsstellung, zum Kontakt 

und Austausch von Befunden zwi-
schen den Sektoren, auch poststa-
tionär, zu begleitenden Hilfen und 
zur Einbeziehung von Angehörigen 
aufgezeigt werden.

Bei der Versorgung von Betroffe-
nen seien Hausärzte oft die erste 
Anlaufstelle, sagte Scholze, weil die-
se den häufigsten Kontakt zu ihnen 
und ihren Familien hätten. Nur fünf 
Prozent der suchtkranken Patientin-
nen und Patienten befänden sich in 
neurologischer oder psychiatrischer 
Behandlung. Gleichzeitig seien deut-
sche Ärztinnen und Ärzte selbst eine 
vulnerable Gruppe: Fast ein Viertel 
konsumiere Alkohol in gefährlichen 
Mengen. Dadurch werde das Thema 
von Betroffenen und Behandlern 
häufig tabuisiert. Das Prinzip dabei 
müsse Hilfe statt Strafe sein.

Nach der Begrüßung und Einfüh-
rung durch den zweiten Moderator, 
Prof. Dr. Oliver Pogarell von der Psy-
chiatrischen Klinik der LMU, stellte 
Birgit Gorgas vom Referat für 
Gesundheit und Umwelt der Stadt 
München (RGU) die Einrichtungen 
und Ausrichtungen der Münchner 
Suchthilfe vor. Ihr zufolge existieren 
gegenüber Suchtkranken viele 

Vernetzte Versorgung von Alkoholkranken:

Hilfe statt Strafe 

V.l.n.r.: Dr. Gabriel Schmidt, Jutta Schaupp, Birgit Gorgas, Dr. Peter Scholze, Prof. Oliver Pogarell, Prof. Ulrich Zimmermann,  
Prof. Peter Brieger, Dr. Martin Ehrlinger, Dr. Tobias Rüther.  Foto: Stephanie Hügler

Vorurteile: Sie würden oft als beson-
ders anstrengende Patienten wahr-
genommen. Obwohl sich viel geän-
dert habe, seien die Begriffe „Sucht“ 
und Süchtige“ noch immer stigmati-
sierend. „Die Gesellschaft pendelt 
zwischen Tabuisierung, Faszination 
und Schuldzuweisung mit Repressi-
on“, sagte Gorgas. Dabei habe sich 
bei der Behandlung vieles verändert: 
Heute stehe ein multimodales Netz-
werk der Versorgung zur Verfügung: 
Darunter befänden sich betreutes 
Wohnen und Notunterkünfte, Street-
work und Substitution genauso wie 
stationäre, teilstationäre und ambu-
lante Klinikaufenthalte, Nachsorge, 
Suchtberatung und Selbsthilfe. Erste 
Anlaufstellen für Betroffene sowie 
behandelnde Ärztinnen und Ärzte 
sind die Münchner Suchtberatungs-
stellen, die Entzugs- und Therapie-
plätze vermitteln.

Jutta Schaupp von der Suchtbera-
tungsstelle bei Condrobs in Pasing 
informierte über deren Angebote zur 
Beratung, Vermittlung und Beglei-
tung: Nach einer ersten Beratung in 
50 Minuten gebe es drei bis fünf Ter-
mine zur Abklärung des weiteren 
Vorgehens. Diese seien immer frei-
willig, kostenfrei und auf Anfrage 
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auch anonym. Eine Arztüberweisung 
sei nicht nötig. Dabei würden unter 
anderem individuelle Ziele festge-
legt, Möglichkeiten zur Suchthilfe 
aufgezeigt und zum Beispiel an Ein-
richtungen zur Entgiftung, an betreu-
te Wohnformen und Selbsthilfe ver-
mittelt. 

Prof. Dr. Peter Brieger, ärztlicher 
Direktor des kbo-Isar-Amper Klini-
kums, gab einen Überblick über die 
suchtspezifischen Therapieangebo-
te des kbo-Isar-Amper-Klinikums. 
Seit Oktober 2018 ist Prof. Dr. Ulrich 
Zimmermann neuer Chefarzt der Kli-
nik für Suchtmedizin und Psychothe-
rapie  am kbo-Isar-Amper-Klinikum  
Er erläuterte in seinem Referat die 
Grundprinzipien der klinischen 
Suchtbehandlung. Unter den ver-
schiedenen Angeboten des Isar-Am-
per-Klinikums befinden sich neben 
Betten und psychiatrischen Insti-
tutsambulanzen für alle Suchtkranke 
auch spezielle Angebote zum patho-
logischen PC-/ und Internetge-
brauch und zur Opiatsubstitution 
genauso wie eine forensische Ambu-
lanz. „Eine Änderungsmotivation ist 
nicht Voraussetzung, sondern Ziel 
ärztlicher Bemühungen“, sagte Zim-
mermann. Dafür sei eine einladende, 
wertschätzende Grundhaltung 
genauso nötig wie eine motivierende 
Gesprächsführung und eine partner-
schaftliche Entscheidung von Arzt 

und Patient („Shared decision 
making“). 

Nach einer Pause mit Imbiss und 
Infoständen von Selbsthilfegruppen 
schilderten Dr. Gabriel Schmidt, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, und 
Dr. Martin Ehrlinger, FA für Psychiat-
rie und Psychotherapie, konkrete 
Fälle mit Alkoholsucht aus der Praxis 
und zeigten, wie Haus-, Fach- und 
Klinikärzte zur besseren Vernetzung 
bei Suchtkranken beitragen können. 
Schließlich machte Dr. Tobias Rüther 
von der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie der LMU in einem 
eindrucksvollen Rollenspiel klar, wie 
wichtig gute Kommunikation gerade 
beim Thema Sucht ist. Durch „Moti-
vational Interviewing“ könne man die 
Patienten zu einem ehrlichen 
Gespräch und Einsicht bewegen. 
Wichtig seien dabei unter anderem 
Empathie, eine partnerschaftliche 
Grundhaltung und aktives Zuhören 
durch Wiederholen der Informatio-
nen des Patienten.

Das 9. Fachgespräch wird sich im 
Frühjahr mit weiteren Suchterkran-
kungen und besonderen Aspekten 
dazu befassen, darunter mit Canna-
bis, nicht stoffgebundenen Süchten, 
Drogen im Internet und Substitution.

Stephanie Hügler
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BENEFIZ-LESUNG –  
„MIROSLAV JUGOSLAV“: 
am 18.01.2019 
ab 19.30 Uhr
Kleines Theater Haar

Lesung: 

Der Nemec  
hinter dem Batic

Wenn die Kommissare Ivo Batic und 
Franz Leitmayr im Münchner Tatort 
ermitteln, sitzen nicht nur die bayeri-
schen Fernsehzuschauer gespannt 
vor dem Bildschirm. Nun gibt der 
Darsteller des Batic, Miroslav 
Nemec, zugunsten des kbo-Kinder-
zentrums München Geschichten aus 
seinem eigenen Leben preis – bei 
einer Benefiz-Lesung aus seiner 
Autobiographie „Miroslav Jugoslav“ 
am 18. Januar ab 19.30 Uhr im klei-
nen Theater Haar.

Der Schauspieler erzählt dabei, 
rezitiert, liest und singt von seinen 
Erinnerungen an den kroatischen 

Die Schauspieler und Grimme-Preisträger Udo Wachtveitl alias Franz Leitmayr 
und Miroslav Nemec bei der Verleihung 2011.  Foto: Wikipedia © JCS / 

Lausbub und seine Patchwork-Fami-
lienverhältnisse zwischen Zagreb, 
Ober- und Niederbayern in den 
1950er und 1960er Jahren. Er lässt 
die Besucher teilhaben an seinen 
Lehrjahren während des Musik- und 
Schauspielstudiums in Salzburg und 
Zürich und seiner Theaterarbeit an 
zahlreichen Bühnen im deutsch-
sprachigen Raum, u. a. in Köln, 
Frankfurt und Essen, beim Staats-
schauspiel und den Kammerspielen 
in München. 

Seine Lebensgeschichte ist die 
einer geglückten Integration in 
Deutschland – ein großer Stoff mit 

Miroslav Nemec liest aus seiner Auto-
biographie.  Foto: Katrin Jäger

vielen Anekdoten. Als Profi-Musiker, 
Gitarrist, Sänger, Klavierspieler und 
vor allem auch Entertainer zeigt 
Nemec dabei, dass er nicht nur auf 
sein Tatort-Profil abonniert ist, son-
dern als schauspielerischer Allroun-
der zu den großen Bühnen- und 
Leinwandakteuren unserer Zeit 
gehört.

Kleines Theater Haar
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Vorträge & Symposien
Montag, 07. Januar 2019

Montagskolloquium: Das SAVE-Projekt ⌚7:30 bis 8:15, 1 CME-Punkt 
Ort: Klinikum Großhadern LMU, Hörsaal V, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Verantwortlicher: Dr. med. Charlotte Deppe, Auskunft: Dr. 
med. Charlotte Deppe, Tel. 089-4400-73800, charlotte.deppe@med.
uni-muenchen.de 

Dienstag, 08. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Prof. Dr. med. Franziska Rueff (Klinik für Dermatologie, Klinikum der 
Universität München): Perioperative Allergien und Anaphylaxien: 
Erkennen, richtig behandeln und dann? ⌚18:00 bis 19:30, 2 CME-Punk-
te Ort: Klinikum Großhadern LMU, HS II, Marchioninistr. 15, 81377 Munich, 
Veranstalter: Klinik für Anaesthesiologie, Verantwortlicher: Prof. B. Zwißler, 
Auskunft: Peter Conzen, Tel. +4989440052692, peter.conzen@med.
uni-muenchen.de 

Mittwoch, 09. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Toxikologische Mittwochsfortbildung ⌚14:00 bis 15:00, 1 CME-Punkt 
Ort: Klinikum rechts der Isar, Seminarraum Station T1a, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Abteilung für Klinische Toxikologie und 
Giftnotruf München, Verantwortlicher: Univ.-Prof. Dr. med. Florian Eyer, Pro-
gramm: Thema: Routinelaborparameter die zu Diagnose, Risikobeurteilung, 
Verlauf und Therapiesteuerung beitragen. Referent: Gabriel Zorn., 
Auskunft: Sekretariat Toxikologie, tox-sekretariat@mri.tum.de 

Donnerstag, 10. Januar 2019
Curriculum Nephrologie: Die postoperative akute Nierenschädigung 
⌚15:00 bis 15:45, 1 CME-Punkt Ort: München Klinik Harlaching, 
Erdgeschoss Zimmer E 167, Sanatoriumsplatz 2, 81545 München, 
Veranstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Clemens Cohen, Auskunft: Clemens 
Cohen, Prof. Dr. med., Tel. 089 6210 2450, Fax 089 6210 2451, nierenheil-
kunde.kh@muenchen-klinik.de 

Samstag, 12. Januar 2019
Highlights in der Hämatologie (post ASH 2018) ⌚09:00 bis 13:30, 4 
CME-Punkte Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III, Marchioninistr. 15, 

81377 München, Veranstalter: Klinikum der Universität München, Campus 
Großhadern, Verantwortlicher: Karsten Spiekermann, Programm: 09:15 
Aggressive NHL und Hodgkin Lymphom, 09:40 Indolente NHL,10:05 
CLL,10:30 Multiples Myelom,11:45 Nicht-maligne Hämatologie/Hämosta-
seol.,12:10 MDS/Akute Leukämien,12:35 CML/MP,13:00 Transplantation, 
Auskunft: Doris Braun, Fax 089/44004 3970, Doris.Braun@med.uni-muen-
chen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 12.01.2019. 

Montag, 14. Januar 2019
Journal Club - Aktuelles aus der Schmerzliteratur - ⌚18:00 bis 19:15, 2 
CME-Punkte Ort: Algesiologikum MVZ im Diakoniewerk München 
Maxvorstadt, Konferenzraum 3, UG, Zugang über Arcisstr. 35, 80799 
München, Veranstalter: Algesiologikum Akademie, Verantwortliche: Dr. T. 
Brinkschmidt, Dr. E. Metje, Dr. B. Reichenbach-Klinke, Programm: 
Vorstellung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journa-
len zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld., Auskunft: 
Dr. Tamina Brinkschmidt, Tel. 089 452445 220, akademie@algesiologi-
kum.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre, nach außen offene Schmerzkonferenz mit Fallvorstel-
lung ⌚19:30  bis 21:00, 3 CME-Punkte Ort: Diakoniewerk München 
Maxvorstadt, Konferenzraum 2, UG, Zugang über Arcisstr. 35, 80799 
München, Veranstalter: Algesiologikum MVZ GmbH, Verantwortliche: Dr. R. 
Thoma, Dr. B. Klasen, Dr. T. Brinkschmidt, Prof. Dr. C. Schiessl, Dr. B. 
Reichenbach-Klinke, Auskunft: Yvonne Strauch, Tel. 089 452445 143, Fax 
089 452445 411, strauch@algesiologikum.de 

Dienstag, 15. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Palliativmedizin in der Praxis - Indikationen einer parenteralen 
Symptomlinderung mit einer Medikamentenpumpe ⌚18:30 bis 20:00, 
3 CME-Punkte Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder München, Konfe-
renzspange, Romanstrasse 93, 80639 München, Veranstalter: SAPV 
- Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung KH Barmherzige Brüder 
München, Verantwortlicher: Dr. Kerstin Höke (Leitende Ärztin), Auskunft: 
Karin Kesel, Tel. (089) 1797 - 2931, Fax (089) 1797 - 2932, karin.kesel@
barmherzige-muenchen.de 

Mittwoch, 16. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Toxikologische Mittwochsfortbildung ⌚14:00 bis 15:00, 1 CME-Punkt 
Ort: Klinikum rechts der Isar, Seminarraum Station T1a, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Abteilung für Klinische Toxikologie und Giftnotruf 
München, Verantwortlicher: Univ.-Prof. Dr. med. Florian Eyer, Programm: 
Thema: Cholinesterase zur Prädiktion von Delirien. Referentin: Dr. Julia 
Tschirdewahn., Auskunft: Sekretariat Toxikologie, tox-sekretariat@mri.tum.de 
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Fortbildungskolloquium: "Einführung in die Kapillarmikroskopie" 
⌚16:15 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie LMU, Kl. Hörsaal, Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, 
Programm: Referentin: Frau Dr. Claudia Dechant, Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, LMU, Auskunft: Petra Herrmann, Petra.Herrmann@med.
uni-muenchen.de 

Kardiologisches Kolloquium  ⌚16:30 bis 17:30, 2 CME-Punkte Ort: 
München Klinik Bogenhausen, Hörsaal, Englschalkingerstraße 77, 81925 
München, Veranstalter: Prof. Dr. med. Ellen Hoffmann, Programm: Dr. med. 
S. Hartl, Thema: Elektrophysiologie, Auskunft: Sophie Rump, sophie.
rump@klinikum-muenchen.de 

Interventionen zur psychosomatischen Gesundheit am Arbeitsplatz 
- Prof. Dr. Harald Gündel ⌚17.30 bis 19.00, 2 CME-Punkte Ort: Klinikum 
rechts der Isar, Hörsaal Pavillion, Ismaningerstr. 22, 81675 München, 
Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Programm: Im Vortrag werden langjährig. Erfahrungen mit primärpräv.  
Interventionen im Betrieb und im Setting Krankenhaus  mit niederschwelli-
ger Erstberatung und Frühintervention am Arbeitsplatz vorgestellt., 
Auskunft: Christiane Marek, Tel. 089 4140 4413, Fax 089 4140 6451, 
christiane.Marek@mri.tum.de 

Samstag, 19. Januar 2019
Symposium: Neue Entwicklungen in der Kardiologie und Herzchirurgie 
– Fallbeispiele und Übersichtsreferate. ⌚08:30 bis 14:00, 10 
CME-Punkte Ort: Augustinum München Neufriedenheim, Theatersaal, 

Stiftsbogen 74, 81375 München, Veranstalter: Klinik Augustinum München, 
Verantwortliche: Prof. M. Block, Prof. C. Hagl, Prof. B. Zwißler, Programm: 
Koronare Revaskularisation, interventionelle Klappentherapie, Behandlung 
von Vorhofflimmern und Herzinsuffizienz, Genauere Informationen: https://
www.augustinum-kliniken.de. Wir freuen uns auf Sie!, Auskunft: Susanne 
Tisler, Tel. 089/70 97 16 62, Fax 089 /70 97 18 82, tisler@med.augustinum.
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 16.01.2019. 

Dienstag, 22. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Perinatalkonferenz am Perinatalzentrum München-Harlaching ⌚16:00 
bis 17:00, 2 CME-Punkte Ort: München Klinik Harlaching, 1.192 Haus C, 
Sanatoriumsplatz 2, 81545 München, Veranstalter: Perinatalzentrum 
München-Harlaching, Verantwortlicher: Dr. Kilian Ackermann, Programm: 
Aktuelle Fallvorstellungen und Vortrg mit Bezug auf die vorgestellten Fälle, 
gemeinsame Diskussion, Auskunft: Kilian Dr. Ackermann, Tel. 089-6210-
6307, Fax 089-6210-5206, Kilian.Ackermann@muenchen-klinik.de 

Palliativ Forum München - Wohnungslose Menschen in der Krankheit 
und im Sterben begleiten ⌚18:00 bis 20:00 Ort: Abtei St. Bonifaz, 
Pfarrsaal, Karlstr. 34, 80333 München, Veranstalter: Klinikum der 

ÄKBV
16.01.2019 18:30 – 22:00 Uhr

Ort: ÄKBV München, Elsenheimer Str. 63, 80687 München, 
Seminarzentrum im Erdgeschoss
Veranstalter: Ärztlicher Kreis- und Bezirksverband (ÄKBV), Münch-
ner Bündnis gegen Depression e.V. und Atriumhaus
Anmeldung: ÄKBV München, Frau Kürbis, Tel.: 089/54711612, 
info@aekbv.de 
4 CME-Punkte

Workshop für Hausärzte
Depression leichter 
erkennen und behandeln – 
Umgang mit Krisen

Fortbildungsinhalte und Ziele
u  Diagnose und Abgrenzung der Depression zur 

Befi ndlichkeitsstörung
u  Screening als mögliche Hilfe, Depression leichter zu erkennen
u  Das Arzt-Patienten-Gespräch zum Thema „Depression“
u  Diff erenzierte Patientenaufklärung mit Hilfe von 

Informationsmaterialien 
u  Algorithmus der medikamentösen Depressionsbehandlung
u  Begriffl  ichkeit psychische Krisen
u  Krisenintervention
u  Abklärung von akuter Suizidalität
u  Zusätzliche Hilfsangebote und Anlaufstellen in München

Referenten
u  Dr. med. Michael Welschehold (Oberarzt Atriumhaus München; 

Ärztlicher Leiter Krisendienst Psychiatrie)
u  Prof. Dr. Michael Zaudig (Facharzt für Psychiatrie und 

Psychotherapie)

MGZ
Medizinisch Genetisches Zentrum

GRÜNDUNGSSYMPOSIUM: ZET – ZENTRUM FÜR ERBLICHE TUMORERKRANKUNGEN
VERSORGUNGSSTRUKTUREN –  
FAMILIEN MIT ERBLICHEN TUMORSYNDROMEN 
19. JANUAR 2019, 900-1500 UHR
SOFITEL MUNICH BAYERPOST • BAYERSTR. 12 • 80335 MÜNCHEN

Neue Strukturen in der Patientenversorgung: MGZ, ZET, ERN 
Prof. Dr. Elke Holinski-Feder, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Psycho-Onkologie
Dr. Carola Riedner, Psycho-Onkologische Praxis München
Patient Organisations
Matt Bolz-Johnson, EURORDIS - ePAGs (European Patient Advocacy Groups) 

Genetik Kolonkarzinom 
HNPCC
Dr. Verena Steinke-Lange, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Polyposis
Prof. Dr. Stefan Aretz, Universitätsklinikum Bonn
Stellenwert prophylaktischer Chirurgie   
Prof. Dr. Markus Rentsch, Universitätsklinikum LMU – München 
Oxford Debatte 
Screening von Krebsgenen: dafür oder dagegen? 
Prof. Dr. Elke Holinski-Feder, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München 
Prof. Dr. Brigitte Schlegelberger, Medizinische Hochschule Hannover 
Genetik Mammakarzinom 
BRCA1 and BRCA2 
Prof. Dr. Gareth Evans, University of Manchester
Other BC-genes
Dr. Marc Tischkowitz, University of Cambridge 
Bedeutung genetischer Befunde für die Therapie
Dr. Rachel Würstlein, Universitätsklinikum LMU – München 
Bildgebung in der Risikosituation
Prof. Dr. Sylvia Heywang-Köbrunner, Brustdiagnostik München 
Mammazentren in Deutschland
Dr. Christine Mau, Helios Klinikum Berlin-Buch 
Nationales Sequenzierzentrum – was dürfen wir erwarten?
Dr. Christopher Schroeder, Universitätsklinikum Tübingen 
Das MDK-Gutachten, wie entscheidet der MDK?
Dr. Thorsten Opitz, MDK Bayern 
Neue Therapiekonzepte bei erblichen Tumorerkrankungen – Immuntherapie 
PD Dr. Matthias Kloor, Universitätsklinikum Heidelberg 

Anmeldung erforderlich: Telefon +49(0)89 3090886-0, Fax +49(0)89 3090886-151 
E-Mail: info@mgz-muenchen.de, Internet: www.mgz-muenchen.de 
6 Fortbildungspunkte
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Universität München, Klinik für Palliativmedizin, Christophorus Akademie, 
Verantwortlicher: Hermann Reigber, Programm: Wohnungslosen Menschen 
in Deutschland fehlt häufig eine ausreichende medizinische Versorgung. 
Wie sieht es mit dem Zugang zu Hospiz- und Palliativversorgung aus?, 
Auskunft: Wilbiller Petra, petra.wilbiller@med.uni-muenchen.de 

Mittwoch, 23. Januar 2019
Endosonographie - Teil II ⌚08:00 bis 09:00, 2 CME-Punkte Ort: 
München Klinik Neuperlach, Radiologie - Demonstrationsraum, Oskar-Ma-
ria-Graf-Ring 51, 81737 München, Veranstalter: München Klinik Neuperlach 
- Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklear-
medizin, Verantwortlicher: Dr. Joanna Lange, Programm: Endosonographie 
- Teil II, Auskunft: Zeugfang Steffi, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 6794-2835, 
steffi.zeugfang@muenchen-klinik.de 

Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Toxikologische Mittwochsfortbildung ⌚14:00 bis 15:00, 1 CME-Punkt 

Ort: Klinikum rechts der Isar, Seminarraum Station T1a, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Abteilung für Klinische Toxikologie und 
Giftnotruf München, Verantwortlicher: Univ.-Prof. Dr. med. Florian Eyer, Pro-
gramm: Thema: Abhängigkeit von Benzodiazepin und Opioiden in den USA. 
Referent: Dr. Matteo Rabaioli., Auskunft: Sekretariat Toxikologie, tox-sekre-
tariat@mri.tum.de 
Fortbildungskolloquium: "Haut und Auge" ⌚16:15 bis 17:00, 1 
CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 
LMU, Kl. Hörsaal, Frauenlobstr. 9-11, 80337 München, Veranstalter: Klinik 
und Poliklinik für Dermatologie, LMU, Programm: Referentin: Prof. Dr. 
Elisabeth Meßmer, Univ.-Augenklinik, LMU, Auskunft: Petra Herrmann, 
Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de 

Kardiologie Update 2019 ⌚16:30 bis 22:00, 3 CME-Punkte Ort: Klinikum 
der Universität München, Große Aula, LMU Hauptgebäude, Geschwister-
Scholl-Platz 1, 80539 München, Veranstalter: EUROKONGRESS GmbH, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Steffen Massberg, Programm: PFO-Ver-
schluss bei kryptogenem Schlaganfall, interv. Therapie der KHK nach 
ORBITA, Behandlung herzinsuff. Pat. mit VHF, Indikation und Nachbehand-
lung bei TAVI, MITRA-FR und COAPT zu sek. Mitralinsuff., Auskunft: Julia 
Barthold, Tel. 089440072371, Fax 089440078870, julia.barthold@med.
uni-muenchen.de 

Neurobiologisches Kolloquium Wintersemester 2018/2019: Neue 
molekulare Therapien neurogenetischer Erkrankungen ⌚17:30 bis 

Interdisziplinäre viszeralmedizinische Akademie 2019

Interdisziplinäre viszeralmedizinische
Akademie – IVA 2019

19.01.2019
8.30 – 15.45 Uhr

Gasteig München
Black Box

Rosenheimer Straße 5
81667 München

08:30 Uhr  Begrüßung
  
Session 1: Vorsitz: W. Schepp, W. Schatke, München
Schwere und wiederkehrende Clostridium di� icile Infektionen

8.35 Uhr  Risikofaktoren, Diagnostik und ökonomische Bedeutung B. Würstl, 
München

8.55 Uhr  Antibiotische Therapiestrategien: Einfach, nebenwirkungsarm und 
wirksam? L. von Müller, Münster

9.15 Uhr  Neue Therapieoptionen: Fäkaler Mikrobiomtransfer und Antikörper – 
Ultima ratio oder Zukun� skonzept? O. Bachmann, Hannover

CED – spezielle Aspekte in Klinik und Praxis

9.35 Uhr  Kinderwunsch und Schwangerscha�  – was gilt es zu beachten? 
I. Blumenstein, Frankfurt

9.55 Uhr  Die CMV Infektion bei der CU – wie diagnostizieren – 
wann und wie behandeln? F. Beigel, München

10.15 Uhr  „First-, second-, third-line?“: Wie sieht die moderne CED-Therapie aus? 
S. Brandt, St. Gallen

10.35 Uhr Anales Fistelleiden – chirurgische Optionen? R. Ruppert, München

State of the Art – Vorsitz: H. Schäfer, München
11.20 Uhr  S. Endres, München – Brave new world in der onkologischen 

Tumortherapie: Antikörper, small molecules, Check-point 
Inhibition und zellbasierte Therapien verstehen

Session 2: Vorsitz: M. Dollhopf, A. Agha, München
Adenokarzinome des gastroösophagealen Übergangs

12.00 Uhr  Endoskopische Diagnostik und Therapieoptionen bei 
frühen Neoplasien J. Albert, Stuttgart

12.20 Uhr  Aktuelle neoadjuvante Konzepte – welches Regime, wer profitiert? 
M. Fuchs, München

12.40 Uhr  Minimalinvasive Resektionsverfahren – was ist onkologisch 
sinnvoll? W. Schröder, Köln

13.00 Uhr  Interventionelles Komplikationsmanagement A. Dechene, 
Nürnberg

Session 3: Vorsitz: J. Mayerle, M. Schnurr, München

14.00 Uhr  FARKOR – Vorsorge für Menschen mit familiärem Darmkrebs, 
B. Birkner, München

Komplizierte Fälle – wie hätten Sie es gemacht?
14.20 Uhr  Postoperativer Ikterus nach duodenumerhaltender 

Pankreaskopfresektion, M. Götzberger, München
14.30 Uhr  Endoskopische Anämieabklärung – Unerwartete Komplikation und 

interventionelle Beherrschung, B.Lewerenz, München

Kurz beleuchtet:
14.40 Uhr Hepatitis A, B, C, D, E wie therapiere ich was? C. Lange, Essen 
15.00 Uhr  Eosinophile Ösophagitis – aktuelle Behandlungsstrategie C. Schlag, 

München
15.20 Uhr  Ambulantes Polypenmanagement und Blutungsrisiko – was muss ich 

beachten? U. Denzer, Marburg 

Programm

6 CME-Punkte sind beantragt

Symposium

Anmeldung bis 12.01.2019, Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie, Dr. med. Markus Dollhopf, Telefon 089 6794-2311, Telefax 089 6794-2931, 
markus.dollhopf@klinikum-muenchen.de

Dr. med. Markus Dollhopf
Prof. Dr. med. Wolfgang Schepp
Prof. Dr. med. Jörg Albert
Prof. Dr. med. Alexander Dechene
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19:45, 3 CME-Punkte Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal 1, Marchioninistr. 
15, 81377 München, Veranstalter: Neurologische Klinik der LMU, Klinikum 
Großhadern, Verantwortliche: Prof. Dr. med. M. Dieterich, Prof. Dr. med. K. 
Bötzel, Programm: Stand d. Forschung:Huntington/Leberscher hered. 
Optikus-Neuropathie(Prof.Klopstock),Molecul. therapies f.Duchenne musc. 
dystrophy (Prof.Muntoni),Molekul. Therapie d. spin. Muskelatr.(Prof.Walter), 
Auskunft: Corinna Mader, Tel. 089 440076678, Fax 089 440076673, 
Corinna.Mader@med.uni-muenchen.de 

Donnerstag, 24. Januar 2019
Curriculum Nephrologie: TAVI und Mitral-Clipping - für wen und 
warum? ⌚15:00 bis 15:45, 1 CME-Punkt Ort: München Klinik Harlaching, 
Erdgeschoss Zimmer E 167, Sanatoriumsplatz 2, 81545 München, 
Veranstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Clemens Cohen, Auskunft: Clemens 
Cohen, Prof. Dr. med., Tel. 089 6210 2450, Fax 089 6210 2451, nierenheil-
kunde.kh@muenchen-klinik.de 

Freitag, 25. Januar 2019
ÄPK-Tagung 2019 - "Psychoanalyse zwischen Anpassung und Subver
sion" Fr. 25.01 - Sa. 26.01.2019 ⌚19:00 bis 21:30, 10 CME-Punkte  
Ort: Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V. Erdgeschoss Raum 1 
Karl-Buchrucker-Haus, Landshuter Allee 40 80636 München, Veranstalter: 
Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., Verantwortliche: Fr. Dr. 
phil., Dipl.-Psych., Andrea Filova, Programm: Prof. Dr. H. J. Busch, Frankfurt: 
Das "Veralten" der Psychoanalyse und das Subjekt der Gegenwart. Und mit 
Beiträgen von diversen ÄPK-Referenten, Freitag, 25.01.19, 19.00 - 21:30 Uhr + 
Samstag, 26.01.19, 09.00 - 17:00 Uhr, Auskunft: Sylvie Monnier-Koletsis, 
Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., Tel. 089 123 82 11, Fax 089 
12 00 17 21, Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 18.01.2019. Teilnah-
megebühr: 105 € 

When Less is More - Rethinking Transference Interpretations ⌚20:15 
bis 22:00, 2 CME-Punkte Ort: Klinkum rechts der Isar der TUM, Glaspavil-
lon, Ismaninger Str. 22, 81667 München, Veranstalter: Münchner Arbeitsge-
meinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Programm: Vortrag Prof. Dr. David 
Tuckett, Auskunft: Ilona Paschalis, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 85, 
paschalis@psychoanalyse-map.de Teilnahmegebühr: 15,00 €. 

Samstag, 26. Januar 2019
18. Münchner Endokrines Symposium ⌚09:00 bis 14:40 Ort: Klinikum 
der Universität München, Hörsaal 3, Marchioninistr. 15, 81377 München, 
Veranstalter: Förderverein MUENCHNERENDOKRINES SYMPOSIUM e.V., 
Verantwortliche: Prof. Dr. Christoph Auernhammer, Prof. Dr. Christine 
Spitzweg, Prof. Dr. Klaus Parhofer, Programm: Update Lipidologie 
&amp;amp; Diabetologie, Störungen des Elektrolytstoffwechsels, 
Endokrine Onkologie - Schilddrüsenkarzinom, Interdisziplinarität 
-  Endokrinologie in Onkologie, Geriatrie &amp;amp; Kardiologie, Auskunft: 
Christoph Auernhammer, Tel. 089 4400 72520, Fax 089 4400  75514, 
cauernhammer@freenet.de 

Münchener Schmerztag ⌚09:00 bis 17:00, 8 CME-Punkte Ort: Klinik und 
Poliklinik für Psychiatrie u. Psychotherapie, Hörsaal 124 (1. Etage), 
Nußbaumstr. 7, 80336 München, Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags 
GmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. Andreas Straube, Dr. Reinhard Thoma, 
Prof. Dr. Dr. Dipl. Psych. Thomas R. Tölle, Programm: Schmerzther. m. 
Opioiden, Ak. Kopfschm., Schm. u. Sprache, Chron. Rückenschm., 
Neuropath. Schm., Multimod. Schmerzther., Cannabinoide, Neuromodula-
tion, Somatoforme Schmerzstö., Arthroseschm., Migräne, Auskunft: Jürgen 
Schaaf, Tel. 0876242640, Fax 08762426419, juergen@schaaf-verlag.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 23.01.2019. Teilnahmegebühr: 
40,00 €, ermäßigt 30,00 €. 

2. Psychiatrisch-Neurologisches Neujahrssymposium ⌚09:00 bis 
16:30 Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Kraepelinstr. 2-10, 80804 
München, Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. Dr. Martin E. Keck, Programm: Fachübergreifende, interaktive 

18. Münchner Endokrines Symposium
Samstag 26.01.2019 von 09.00 - 14.40 Uhr

Klinikum Großhadern, Hörsaal 3
Marchioninistr. 15, 81377 München

Stoffwechsel
- Behandlung der Hyperlipoproteinämie:

Wer, wann, warum und vor allem wie tief ?
- Update Diabetes und Schwangerschaft

- Neue Diabetes Outcome-Studien – Umsetzung in der Praxis

Endokrinologie – Interdisziplinäre Aspekte
- Hyponatriämie
- Hypercalcämie
- Hypocalcämie

Schilddrüsenkarzinom – Risikoadaptiertes Vorgehen
- Internistische Sicht
- Chirurgische Sicht

- Nuklearmedizinische Sicht
- Gemeinsame Diskussion

Endokrinologie in der Interdisziplinarität
- Onkologische Immuntherapie und Endokrine Störungen

- Endokrinologie im Alter
- Schilddrüse und Kardiologie

Fortbildungspunkte wurden bei der BLAEK beantragt.

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter
http://www.münchner-endokrines-symposium.de

Veranstalter:
Förderverein MUENCHNER ENDOKRINES SYMPOSIUM e.V.
Homepage: http://www.münchner-endokrines-symposium.de

EINLADUNG

Kardiologie
Update

2019
23. Januar 2019

16:30 – 22:00 Uhr

Große Aula
Ludwig-Maximilians-Universität

Geschwister-Scholl-Platz 1
80539 München

Veranstalter

Wissenschaftliche Leitung
Medizinische Klinik und Poliklinik I

LMU – Klinikum der Universität München
Direktor: Prof. Dr. med. S. Massberg

Für diese Veranstaltung wurden 3 Fortbildungspunkte bei 
der Bayerischen Landesärztekammer beantragt.
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Fortbildung mit Vorträgen und Workshops. Anmeldung für Workshops 
erforderlich! Auskunft: Brigitte Messer Tel. 089 30622-439, E-Mail: 
fortbildung-psychiatrie@psych.mpg.de, Auskunft: Susanne Kling, Tel. 089 
30622-221, susanne_kling@psych.mpg.de 

Does anything go? Qualification Standards in Clinical Work ⌚09:30 bis 
13:00, 5 CME-Punkte Ort: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoana-
lyse MAP e. V., Glaspavillon, Rosenheimer Str. 1, 81667 München, 
Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., 
Programm: Workshop zum Vortrag Prof. Dr. David Tuckett, Auskunft: Ilona 
Paschalis, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 85, paschalis@psychoanaly-
se-map.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 10.01.2019. 
Teilnahmegebühr: 48,00 €. 

Dienstag, 29. Januar 2019
Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Bogenhausener neurologisch-neurochirurgisches Kolloquium ⌚18:00 
bis 19:30, 2 CME-Punkte Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal, Englschal-
kingerstr. 77, 81925 München, Veranstalter: Neurologische Klinik, Klinikum 
Bogenhausen, Verantwortliche: Prof. Dr. H. Topka, Dr. R. Schreiner, 
Programm: Dr. Tobias Rüther, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
LMU: Der süchtige Patient: Therapiestandards und Herausforderungen, 
Auskunft: Ralph Schreiner, Tel. 089 9270-2266, Fax 089 9270-2083, Ralph.
Schreiner@muenchen-klinik.de 

Mittwoch, 30. Januar 2019
Regelung der Organspende in Deutschland und Umsetzung an der 
Chirurgischen Klinik München Bogenhausen ⌚07:15 bis 08:00,  

1 CME-Punkt Ort: Chirurgischen Klinik München-Bogenhausen, Denninger 
Str. 44, 81679 München, Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl, Verantwortli-
cher: Dr. med. Matthias Wuttke, Auskunft: Lisa Jandl, jandl@chkmb.de 

Journal Club ⌚13:15 bis 14:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum Neuperlach, 
Röntgen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Palitzsch, Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin, Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. (089) 
6794-2401, Fax (089) 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@muenchen-klinik.de 

Toxikologische Mittwochsfortbildung ⌚14:00 bis 15:00, 1 CME-Punkt 
Ort: Klinikum rechts der Isar, Seminarraum Station T1a, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Abteilung für Klinische Toxikologie und 
Giftnotruf München, Verantwortlicher: Univ.-Prof. Dr. med. Florian Eyer, Pro-
gramm: Thema: Ketamin als Therapieoption bei Delir. Referent: Dr. Jochen 
Stenzel., Auskunft: Sekretariat Toxikologie, tox-sekretariat@mri.tum.de 

Fortbildungskolloquium: "Kongenitale Naevi - Erfahrungen einer 
Kinderchirurgin" ⌚16:15 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie und Allergologie LMU, Kl. Hörsaal, Frauenlobstr. 9-11, 
80337 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Allergologie, LMU, Programm: Referentin: Dr. Beate Haeberle, Dr. von 
Haunersches Kinderspital, LMU, Auskunft: Petra Herrmann, Petra.
Herrmann@med.uni-muenchen.de 

XXXVI. DGKJP KONGRESS
mit umfangreichem Fortbildungsprogramm

10. – 13. April 2019 // Rosengarten Mannheim

REDUZIERTE TEILNAHMEGEBÜHREN 
bei Anmeldung bis 15. Januar 2019

Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugend psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie e. V.

Vernetzt!  
Neuronale Netze, Forschungsnetze, Versorgungsnetze, 
soziale Netze, internationale Vernetzung

www.dgkjp-kongress.de

XXXVI. DGKJP KONGRESS

CME
zertifiziert

Kurse allgemein
Mittwoch, 09. Januar 2019

Refresher-Kurs Ärzte im Notfalldienst Kurs I ⌚17:30 Uhr bis 21 Uhr, 6 
CME-Punkte Ort: ÄKBV München, Sitzungsraum 1 und 2, Elsenheimerstr. 
63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV  München, Programm: Reanimati-
onsübungen, Frühdebrillation, akutes Koronarsyndrom, Auskunft: Hedwig 
Kühn, Tel. 089-547116-22, Fax 089-547116-99, kuehn@aekbv.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 09.01.2019. Teilnahmegebühr: 
100,00 €, ermäßigt 30,00 €. 

Freitag, 11. Januar 2019
CARE-Index Kurs (Infancy) Interaktionsdiagnostik, Risikoeinschätzung 
&amp;amp; Interventionsplanung bei Säuglingen im Alter von 0 bis 15 
Monaten ⌚09:00 bis 17:30, 80 CME-Punkte Ort: Münchner Arbeitsge-
meinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, 81667 
München, Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 
MAP e. V., Programm: Der von der renommierten Bindungsforscherin 
Patricia Crittenden entwickelte CARE-Index ist ein videobasiertes 
Instrument zur Qualitätseinschätzung der Säuglings-Mutter oder -Vater 
Beziehung, Auskunft: Katharina Friedrich, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 
70 85, friedrich@psychoanalyse-map.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschuss: 15.12.2018. Teilnahmegebühr: 1750,00 €. 

Dienstag, 15. Januar 2019
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikum München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums 
München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. 
Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 1303 3797, Fax 
089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Mittwoch, 16. Januar 2019
Refresher-Kurs Ärzte im Notfalldienst Kurs II ⌚17:30 Uhr bis 21 Uhr, 6 
CME-Punkte Ort: ÄKBV München, Sitzungsraum 1 und 2, Elsenheimerstr. 
63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV  München, Programm: Asthma, 
Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, Psychiatri-
sche Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen, Auskunft: Hedwig Kühn, 
Tel. 089-547116-22, Fax 089-547116-99, kuehn@aekbv.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschuss: 16.01.2019. Teilnahmegebühr: 100,00 €, 
ermäßigt 30,00 €. 
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Freitag, 18. Januar 2019
Sonographie des Stütz- und Bewegungsapparates 2019 - Grundkurs 
⌚09:00 bis 17:00, 24 CME-Punkte Ort: Freizeitpark Grünwald, Südliche 
Münchner Str. 35C, 82031 Grünwald bei München, Veranstalter: VFOS 
- Zentrum für Gelenkchirurgie im MVZ am Nordbad, Schleißheimstr 130, 
80797 München, Verantwortliche: Dr. L. Löffler, Dr. M. Krüger- Franke, Dr. A 
Kugler, Programm: Grundkurs der VFOS gemäß den KV Richtlinien - in 
kleinen Gruppen, vielen Instruktoren und vielen Sonographiegeräten 
- nähere Infos www.vfos.info, Freitagnachmittag Beginn!, Auskunft: 
Andreas Kugler, a.kugler@sport-ortho.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschuss: 18.01.2019. Teilnahmegebühr: 465,00 €.

Dienstag, 22. Januar 2019
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikum München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums 
München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. 
Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 1303 3797,  
Fax 089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Mittwoch, 23. Januar 2019
Refresher-Kurs Ärzte im Notfalldienst Pädiatrie ⌚17:30 Uhr bis 21 Uhr, 
6 CME-Punkte Ort: ÄKBV München  Elsenheimerstr. 63, Sitzungsraum 1 
und 2, Elsenheimerstr. 63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV München, 
Elsenheimerstr. 63, 6. Etage,, Programm: Notfälle bei Kindern im Bereit-
schaftsdienst, „Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenaus-
wahl, z.B.: Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, 
Hypertensive Notfälle, u.v.m., Auskunft: Hedwig Kühn, Tel. 089-547116-22, 
Fax 089-547116-99, kuehn@aekbv.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schuss: 23.01.2019. Teilnahmegebühr: 100,00 €, ermäßigt 30,00 €. 

Dienstag, 29. Januar 2019
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte Ort: Frauenkli-
nik des Rotkreuzklinikum München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 
3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums 
München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. 
Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 1303 3797, Fax 
089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Mittwoch, 30. Januar 2019
Refresher-Kurs Ärzte im Notfalldienst Kurs III ⌚17:30 Uhr bis 21 Uhr,  
6 CME-Punkte Ort: ÄKBV München, Sitzungsraum 1 und 2, Elsenheimerstr. 
63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV  München, Programm: Analgetika, 
Anaphylaxie, Sepsis, Reanimationsübungen, Abdominalschmerzen, 
Kopfschmerzen, Auskunft: Hedwig Kühn, Tel. 089-547116-22, Fax 
089-547116-99, kuehn@aekbv.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schuss: 30.01.2019. Teilnahmegebühr: 100,00 €, ermäßigt 30,00 €. 

Seminar
Dienstag, 29. Januar 2019

Munich Psychiatry Lecture Series | MPLS ⌚15:00 bis 16:00, 1 CME-
Punkt Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Hörsaal, Kraepelinstr. 2-10, 
80804 München, Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, 
Verantwortliche: Alon Chen, Elisabeth Binder, Martin E. Keck, Programm: 
"Central amygdala circuits that regulate appetite behavior"; Dr. Rüdiger 
Klein, Department: Molecules - Signaling - Development | Max Planck 
Institute of Neurobiology, Auskunft: Susanne Kling, Tel. 089 / 30622-221, 
susanne_kling@psych.mpg.de

Psychiatrie / Psychotherapie

Fallbesprechungen

Mittwoch, 16. Januar 2019
Balintgruppe – Beziehungsfokussierte Fallarbeit: Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche ⌚18:30 bis 22:00, 50 CME-Punkte Ort: Münchner 
Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, 
81667 München, Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psychoanalyse MAP e. V., Programm: Dr. med. Bruno Schröder
Der Gruppenleiter ist anerkannter Balintgruppenleiter der Bayerischen 
Landesärztekammer und der Deutschen Balintgesellschaft, Auskunft: 
Katharina Friedrich, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 85, friedrich@
psychoanalyse-map.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 
07.01.2019. Teilnahmegebühr: 520,00 €. 

Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V. - Informationsabend 
mit Studienberatung zu den Aus- und Weiterbildungsangeboten 
⌚20:00 bis 21:30 Ort: Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., 
Erdgeschoss, Raum 1,ÄPK, Hedwigstr. 3, 80636 München, Veranstalter: 

Patientenveranstaltungen
Dienstag, 22. Januar 2019

Max-Planck-Gesundheitsforum ⌚18:30 bis 20:00 Ort: Max-Planck-Insti-
tut für Psychiatrie, Hörsaal, Kraepelinstraße 2-10, 80804 München, 
Veranstalter: Dr. Magdalena Vater/ Dr. Mathias Knop/ Prof. Dr. Ludwig 
Schaaf/ Dr. Martin Steinberger (Klinikum Schwabing), Verantwortlicher: 
Prof. Dr. med. Ludwig Schaaf, Programm: Chronischer Schmerz aus Sicht 
des Psychiaters, Neurologen, Internisten und Schmerzmediziner, Auskunft: 
Anke Schlee, Tel. +49 (0) 89-30622-263, presse@psych.mpg.de

Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., Programm: Aus- u. 
Weiterbildung in tiefenpsychol. fund. PT u. Psychoanalyse (Zusatztitel PT u. 
PA, Bausteine z. FA Psychiatrie, Psychosom. Medizin, Ausb. z. Psychol. 
Psychotherapeuten, Fachkundeerweiterung PA), Verantwortliche: Frau Dr. 
med. Barbara Schaper, Auskunft: Sylvie Monnier-Koletsis, Ärztlich-Psycholo-
gischer Weiterbildungskreis e.V., Tel. 089 123 82 11, Fax 089 12 00 17 21, 
anmeldung@aepk.de, Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 16.01.2019

Donnerstag, 24. Januar 2019
Informationsabend ⌚20:15 bis 22:00 Ort: Münchner Arbeitsgemein-
schaft für Psychoanalyse MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, 81667 München, 
Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., 
Programm: Psychoanalyse und/oder tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie zum Kinder-, Jugendlichen bzw. Erwachsenentherapeuten, 
Zusatzbezeichnung Psychotherapie für ÄrztInnen, Auskunft: Katharina 
Friedrich, Tel. 089 271 59 66, Fax 089 271 70 85, friedrich@psychoanaly-
se-map.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 14.11.2018. 

Dienstag, 29. Januar 2019
Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V. - Informationsabend 
mit Studienberatung zu den Aus- und Weiterbildungsangeboten 
⌚20:00 bis 21:30 Ort: Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungskreis e.V., 
Raum 1, ÄPK, Hedwigstr. 3, 80636 München, Veranstalter: Ärztlich-Psycho-
logischer Weiterbildungskreis e.V., Verantwortliche: Frau Dr. med. Barbara 
Schaper, Im Vorfeld findet um 19:00 Uhr ein Vortrag statt, der die 
Teilnehmer in die Besonderheiten der psychodynamischen Psychotherapie 
einführt., Die Teilnahme ist für beide Veranstaltungen kostenfrei., 
Programm: Aus- u. Weiterbildung in tiefenpsychol. fund. PT u.  Psychoana-
lyse (Zusatztitel PT u. PA, Bausteine z. FA Psychiatrie, Psychosom. Medizin, 
Ausb. z. Psychol. Psychotherapeuten, Fachkundeerweiterung PA), 
Auskunft: Sylvie Monnier-Koletsis Ärztlich-Psychologischer Weiterbildungs-
kreis e.V., Tel. 089 123 82 11, Fax 089 12 00 17 21, anmeldung@aepk.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 25.01.2019. 

Montag
Interdisziplinäres Tumorboard am Lungentumorzentrum Klinikum 
Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der Lunge und andere solide 
thorakale Tumore ⌚16:00 bis 17:30, 3 CME-Punkte 07.01.2019, Ort: 
Klinikum Bogenhausen, Demoraum Radiologie, Englschalkinger Str. 77, 
81925 München, Veranstalter: Lungentumorzentrum München-Bogen- 
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hausen, Verantwortliche: Dr. J. Benedikter, Prof. J. Bodner, Prof. F.J. Meyer, 
Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung zur Festlegung des 
individuellen diagnostischen und therapeutischen Vorgehens., Auskunft: 
Dr. Josef Benedikter, Tel. 08992702281, Fax 08992703563, pneumolo-
giekb@klinikum-muenchen.de 

Pneumologisches Kolloquium/ Tumorboard thorakale Onkologie 
⌚17:00 bis 19:00, 3 CME-Punkte, zweiwöchentlich, 07.01.2019, 
21.01.2019, Ort: Klinikum der Universität München, Großer Hörsaal, 
Ziemssenstr. 1, 80336 München, Veranstalter: Klinikum der Universität 
München, Innenstadt, Verantwortlicher: Dr. med. Amanda Tufman, 
Programm: Fallvorstellungen von Patienten mit pneumologisch-thoraxchir-
urgischen Fragestellungen, interdisziplinär mit Asklepios Fachklinik 
Gauting und allen beteiligten Instituten/ Kliniken der LMU, Auskunft: 
Andrea Fritzke, Tel. 089-4400-52550, Fax 089-4400-54905, pneumolo-
gie@med.uni-muenchen.de 

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz ⌚13:30 
bis 14:15, 2 CME-Punkte 14.01.2019, Ort: Klinikum Neuperlach, Rönt-
gen-Demonstrationsraum, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Veranstalter: Priv.-Doz. Dr. R. Weidenhagen, Verantwortlicher: Priv.-Doz. Dr. 
R. Weidenhagen, Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzent-
rums Klinikum Neuperlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden., 
Auskunft: Rita Schulz, Tel. 089/6794-2591, Fax 089/6794-2724, rita.
schulz@klinikum-muenchen.de 

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am Lungentumorzen-
trum Klinikum Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der Lunge und 
andere solide thorakale Tumore ⌚16:00 bis 17:45, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 14.01.2019, 21.01.2019, 28.01.2019, Ort: Klinikum Bogenhau-
sen, Demoraum Radiologie, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Veranstalter: Lungentumorzentrum München-Bogenhausen, Verantwortli-
che: Dr. J. Benedikter, Prof. J. Bodner, Prof. F.J. Meyer, Programm: 
Interdisziplinäre Fallbesprechung von Patienten mit soliden Tumoren des 
Thorax und des Mediastinums., Auskunft: Dr. Josef Benedikter, Tel. 
08992702281, Fax 08992703563, pneumologiekb@klinikum-muenchen.de 

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie des Krebszentrums München 
CCC-LMU ⌚16:30, 2 CME-Punkte, zweiwöchentlich 14.01.2019, 
28.01.2019, Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großhadern, 
Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: Krebszen-
trum München CCC-LMU am Klinikum der Universität München, Verant-
wortlicher: Prof. Dr. med. J. Stemmler, Programm: Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer Bildgebung 
bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte vorab 
Kontaktaufnahme., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, 
bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdiziplinäre Shuntkonferenz ⌚17:00 bis 18:30, 2 CME-Punkte, 
zweiwöchentlich 14.01.2019, 28.01.2019, Ort: VCM München Praxis für 
Gefäßchirurgie, Sonnenstrasse 24 (Eingang C, 4.Stock), 80331 München, 
Veranstalter: Münchner Shuntzentrum, Verantwortlicher: Dr. med. Oliver 
Wolf, Programm: Fallbesprechung, Auskunft: Dr. med. Oliver Wolf, Tel. 
0891499037200, Fax 0891499037210, info@shuntzentrum-muenchen.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum München 
Süd ⌚17:30 bis 19:00, 3 CME-Punkte, zweiwöchentlich 14.01.2019, 
28.01.2019, Ort: Chirurgisches Klinikum München Süd, Röntgen-Bespre-
chungsraum, 4. OG, Am Isarkanal 30, 81379 München, Veranstalter: Chirur-
gisches Klinikum München Süd, Verantwortlicher: Mussack, Programm: 
Fallbesprechungen. Eigene Patienten können vorgestellt werden., 
Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 089/72440-224, Fax 089/72440-435, 
martina.ohlberger@artemed.de

Dienstag
Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:15 bis 
9:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2019, 15.01.2019, 22.01.2019, 
29.01.2019, Ort: Klinikum der Universität München, Seminarraum 186, 
Maistraße 11, 80337 München, Veranstalter: Klinikum der Universität 
München, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof Harbeck, Prof. Sommer, 
Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechnung, Auskunft: Harald 
Sommer, Tel. 089 440054578, Fax 089 4400 54547, harald.sommer@
med.uni-muenchen.de 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums  Klinikum Dritter Orden 
⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 08.01.2019, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 

Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. S. 
Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: 
Besprechung von Pat. mit GI-, Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren 
und hämatologischen Neoplasien. Eigene Patienten können vorgestellt 
werden. Anmeldung 1 Tag vor Veranstaltung erbeten., Auskunft: Andrea 
Simon, Tel. 08917951298, Fax 08917959931298, onkologie@dritter-orden.
de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚16:15 bis 
17:00, 2 CME-Punkte 08.01.2019, Ort: Klinikum Dritter Orden München, 
Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, Veranstal-
ter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. D. Krenz, 
Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: Interdisziplinäre Besprechung von 
Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung 1 Tag vor Veranstaltung erbeten., Auskunft: 
Andrea Simon, Tel. 08917951298, Fax 08917959931298, onkologie@
dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Endokrine Konferenz ⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
08.01.2019, 15.01.2019, 22.01.2019, 29.01.2019, Ort: Klinikum rechts der 
Isar, Zi 075, Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Schilddrü-
senzentrum, Zentrum neuroendokrine Tumore, Verantwortliche: Prof. Dr. 
Klemens Scheidhauer, Prof. Dr, Marcus Martignoni, Programm: Vorstellung 
aktueller Fälle von Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen, 
Auskunft: Elisabeth Pratsch, Tel. 089/41402961, Fax 089/ 41404584, 
e.pratsch@mri.tum.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrums München 
CCC-LMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 08.01.2019, 22.01.2019, 
29.01.2019, Ort: Klinikum der Universität München-Campus Großhadern, 
Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: Krebszen-
trum München CCC-LMU am Klinikum der Universität München, Verant-
wortlicher: Prof. Dr. med. V. Heinemann, Programm: Eigene Patienten 
können vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer 
Bildgebung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte 
vorab Kontaktaufnahme., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, 
ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Mittwoch
Endokrinologisches Board ⌚07:30, wöchentlich 09.01.2019, 16.01.2019, 
23.01.2019, 30.01.2019, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger 
Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauen-
heilkunde, Klinikum rechts der Isar, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Vanadin Seifert-Klauss, Programm: Besprechung aktueller interdisziplinä-
rer gynäkologisch-endokrinologischer Fälle, Ärztl. Leitung: Prof. Dr. med. 
Seifert-Klauss, Auskunft: Gesine Jervelund, Tel. 089 4140 6759, gesine.
jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und Gynäkologi-
schen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 10:30, 3 
CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2019, 16.01.2019, Ort: Klinikum Dritter 
Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 
München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: 
Dr. med. Himsl, Dr. med. v. Koch, Dr. med. Gabka, Programm: Fallbespre-
chungen. Eigene Patienten können vorgestellt werden., Auskunft: Monika 
Huben, Tel. 08917952524, Fax 08917951993, brustzentrum@dritter-orden.
de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz Stiglmaierplatz ⌚15:00 bis 16:30, 
3 CME-Punkte 09.01.2019, Ort: Löwenbräukeller am Stiglmaierplatz, 
Runde Stube, Nymphenburger Str.2, 80335 München, Veranstalter: Dr. 
Stefan Kammermayer, Verantwortlicher: Dr. Stefan Kammermayer, 
Programm: Programm: praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patienten-
vorstellung. eigen Fälle können vorgestellt werde. Auskunft: Kammermay-
er, Tel: 089-12332510, kammermayer@ambulantes-schmerzentrum.de, 
Auskunft: Stefan Kammermayer, Tel. 089-1433251100, Fax 089-1433251-
251, kammermayer@ambulantes-schmerzzentrum.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2019, 16.01.2019, 23.01.2019, 
30.01.2019, Ort: München Klinik Schwabing, Röntgenbesprechungsraum 
Haus 14, EG, Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, Verantwortli-
che: Prof. C. Wendtner, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 
089 3068-2251, Fax 089 3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de
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Wir würden uns freuen, Ihre Veranstaltungen entsprechend 
veröffentlichen zu dürfen. Ihre Veranstaltungen können Sie bis 

zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformular auf 
www.aerztliche-anzeigen.de aufgeben. Nach einer einmaligen 
Registrierung, können Sie dort Ihre Veranstaltung online inserieren. 
Diese werden automatisch in den Veranstaltungskalender der 
Printausgabe der Münchner Ärztliche Anzeigen übernommen. In der 
Printausgabe werden die Veranstaltungen der kommenden vier 
Wochen veröffentlicht. Veranstaltungsmeldungen werden nur online 
akzeptiert.
Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis zum 
jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformular auf  
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.
Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen (für den 
Veranstaltungskalender, oder den Kleinanzeigenteil), wenden Sie sich 
bitte per Mail an Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Bitte beachten Sie unsere  
nächsten Anzeigenschluss-Termine:
Ausgabe 02/2019� 07.01.2019
Ausgabe 03/2019� 21.01.2019
Ausgabe 04/2019� 04.02.2019
Ausgabe 05/2019� 18.02.2019

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftragserteilung 
und die Übermittlung des Anzeigentextes. Auch Änderungen in 
Anzeigen sind nur bis zum Anzeigenschlusstag, um 12 Uhr möglich.
Die gültigen Mediadaten mit allen Terminen, Formaten  
und Preisen finden Sie auf www.atlas-verlag.de
Wir beraten Sie gerne! 
Maxime Lichtenberger 
kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246

Jetzt noch  einfacher  Veranstaltungen  online anmelden
www.aerztliche- anzeigen.de

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit Indikationsbespre-
chung zur Lebertransplantation ⌚15:30 bis 17:30, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 09.01.2019, 16.01.2019, 23.01.2019, 30.01.2019, Ort: Klinikum 
Großhadern, Konferenzraum H5, Marchioninistrasse 15, 81377 München, 
Veranstalter: Chirurgische Klinik und Leber Centrum München, Verantwort-
liche: Gerbes, Guba, Denk, Eser, Rehm, Programm: Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation, Ärztl. Leitung: Prof. Dr. 
Gerbes, Prof. Dr. Guba, Dr. Denk, Dr. Eser, Prof. Dr. Rehm, Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089/4400-0, markus.guba@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz des Darmkrebszentrums Barmherzige Brüder 
München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2019, 
16.01.2019, 23.01.2019, 30.01.2019, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus 
München, Röntgendemoraum, Romanstraße 93, 80639 München, 
Veranstalter: Darmkrebszentrum Barmherzige Brüder München, Verant-
wortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, Programm: Vorstellung und Diskussion 
aktueller Fälle mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen 
Tumorerkrankungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen., Auskunft: 
Christian Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muen-
chen.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 bis 
18:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 09.01.2019, 16.01.2019, 23.01.2019, 
30.01.2019, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Röntgende-
moraum, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: Barmherzige 
Brüder Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, 
Programm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische 
Vorstellung, histologische Befundbesprechung und Therapieplanung. 
Niedergelassene Kollegen sind eingeladen., Auskunft: Christian Rust,  
Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Intervisionsgruppe Psychotherapie ⌚19:15 bis 21:30 16.01.2019, Ort: 
Praxis, Krennenweg 20, 81479 München, Verantwortlicher: G.Heister, 
Programm: Neue Intervisionsgruppe/ggf. QZ Psychotherapie München 
Solln. Interessierte KollegenInnen der Psychotherapie/Psychiatrie sind 
herzlich willkommen zu Fallbesprechungen / Fragen zur Praxisorganisati-
on., Auskunft: Gabriele Heister, Tel. 098-6903638, g.heister@web.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 11.01.2019. 

Donnerstag
Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz ⌚07:45 bis 08.45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 24.01.2019, 
31.01.2019, Ort: Isarklinikum München, Konferenzraum, Sonnenstr. 24-26, 
80331 München, Veranstalter: Prof. Dr. med. Ursula Peschers, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. Peschers, Programm: Interdisziplinäre Fallbespre-
chung mit Demonstration der MRT-Bilder, Auskunft: Ursula Peschers, Tel. 
0891499037600, Fax 0891499037605, bbz@isarklinikum.de Anmelde-
schuss: 09.01.2019. 

Interdisziplinäre Herzteamsitzung Klinik Augustinum München  
⌚08:00 bis 09:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 
24.01.2019, 31.01.2019, Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum 
der Ärzte, Ebene I, Wolkerweg 16, 81375 München, Veranstalter: Klinik 
Augustinum München, Wolkerweg 16, 81375 München, Verantwortliche: 
Prof. Dr. med. Michael Block, Prof. Dr. med. Christian Hagl, Prof. Dr. med. 
Erich Kilger, Programm: Kardiologisch-kardiochirurgische-kardioanästhe-
siologische Konferenz mit interdis. Fallbesprechung. Fallvorstellung 
niedergelassener Kardiologen sind willkommen. Prof. Block, Prof. Hagl, 
Prof. Kilger, Auskunft: Birgit Mayerhofer, Tel. 089 7097 1940, Fax 089 7097 
1137, mayerhofer@med.augustinum.de 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie, LMU München 
⌚15:00 bis 17:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 
24.01.2019, 31.01.2019, Ort: Klinikum Großhadern LMU, Besprechungsraum 
U3, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Dr. Nadia 
Harbeck, Dr. Rachel Würstlein, Programm: Fallbesprechungen, Auskunft: 
Dr. med. Rachel Würstlein, Tel. 089-4400-0, rachel.wuerstlein@med.
uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00,  
3 CME-Punkte 10.01.2019, Ort: Klinikum Bogenhausen, Radiologie 
Demo-Raum, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: 
Onkologisches Zentrum Klinikum Bogenhausen, Verantwortlicher: Dr. 
Martin Fuchs, Programm: Vorstellung von Patienten mit gastrointestinalen 
Tumorerkrankungen und urologischen Tumorerkrankungen. Eigene Pat. 

können vorgestellt werden., Auskunft: Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, 
Fax 08992702486, martin.fuchs@klinikum-muenchen.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrums München 
CCC-LMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 
24.01.2019, 31.01.2019, Ort: Klinikum der Universität München-Campus 
Großhadern, Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstal-
ter: Krebszentrum München CCC-LMU am Klinikum der Universität 
München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. Heinemann, Programm: 
Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutach-
tung externer Bildgebung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldepro-
cedere bitte vorab Kontaktaufnahme., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 
4400-78008, ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 24.01.2019, 
31.01.2019, Ort: Isarklinikum München, Großer Seminarraum, Sonnenstr. 
24-26, 80331 München, Veranstalter: Viszeralzentrum Isarklinikum 
München, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten, Ärztl. 
Leiter: PD Dr. Holger Seidl, Prof. Dr. Franz G. Bader, Prof. Dr. Wolf Heitland, 
wöchentlich, Auskunft: Organisation Tumorboard, Tel. 089/149 903 8300, 
Fax 089/149 903 8305, tumorboard@isarklinikum.de 

Tumorkonferenz Brustzentrum am Englischen Garten ⌚18:30 bis 
20:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 10.01.2019, 17.01.2019, 24.01.2019, 
31.01.2019, Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer GmbH, Besprechungsraum, 
Hirschauer Straße 6, 80538 München, Veranstalter: Brustzentrum am 
Englischen Garten, Verantwortliche: Prof. Dr. Heitman, Chr., Programm: 
Vorstellung aktueller Fälle des BZ, nach Anmeldung können eigene Fälle 
zur Zweitmeinung vorgestellt werden., Auskunft: Miriam Brunner, Tel. 
089/3831 108, Fax 089/3831 178, brunner@geisenhoferklinik.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschuss: 20.12.2018. 
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Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 02/2019.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte an
atlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Flößergasse 4 81369 München

kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Die AMEOS Klinika Bad Aussee versorgen mit 100 Betten die  
Re gion Steiermark, Salzburg und Oberösterreich im Bereich der Psy-
chosomatischen Medizin und bieten im Privatklinikum mit 25 exklusi-
ven Zimmern akutstationäre Krankenhausbehandlung auf höchstem  
Niveau im gesamten deutschsprachigen Raum an.

Die AMEOS Klinika Bad Aussee liegen in einer einzigartigen Natur-
landschaft im steirischen Salzkammergut mit traumhaften Seen und 
einer atemberaubenden Bergkulisse. Ein hoher Freizeitwert trifft auf 
eine gute Infrastruktur. Kindergärten und alle Schulen befinden sich 
direkt im Ort.

Für das AMEOS Klinikum Bad Aussee suchen wir jeweils einen

Facharzt (m/w) und  
Assistenzarzt (m/w)
für Psychiatrie und Psychotherapie
in Vollzeit
Ihre Vorteile
•  Freundliches und offenes Betriebsklima in einem motivierten Team
•  Interessantes Arbeitsfeld mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung
• Externe Supervision, Fallbesprechungen und Intervisionen
• Gute Aus-, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Vergütung

Ihre Aufgaben
• Mitarbeit in einem hochqualifizierten Team
• Zusammenarbeit mit den anderen Fachbereichen
•  Betreuung der Patienten im Rahmen eines multiprofessionellen 

Teams
•  Unterstützung bei der Weiterentwicklung des Behandlungskonzeptes

Ihr Profil
•  Angestrebter bzw. abgeschlossener Facharzt für Psychiatrie und 

Psychotherapie
•  Verantwortungsbewusstsein sowie Team- und Integrationsfähigkeit

Detaillierte Auskünfte erteilt Ihnen gern der Ärztliche Direktor,  
Herr Prim. Univ.-Prof. Dr. med. Marius Nickel-Palczyński, unter  
Tel. +43 (0) 699 16501611 • www.ameos.eu

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung vorzugsweise 
über unser Online-Bewerberportal.

FÄ/FA PSYCHIATRIE (TZ)
per sofort in interdisz. MVZ in München-Neuhausen. Details:

julia.antoni@comedicum.de und ideamed.de/karriere/

FA/FÄ f. Orthopädie und Unfallchirurgie
für 12-22 h/ Woche in moderner Parxis im Münchner-Zentrum, breites Spektrum konserv. und operativ, GKV und hoher PKV-Patientenanteil,

sehr nettes Team, übertarifliches Gehalt, angestellt TZ o. Honorar, ab 01.02.2019
info@praxis-bachmeier.de, Tel 08924203710

FRAUENARZTPRAXIS im Münchner Westen
sucht ab sofort zuverlässige/n Facharzt/ärztin (möglichst mit

Praxiserfahrung) für langfristige Zusammenarbeit.
jobs@rundumfrau.de

FÄ GYN
ab sofort Vertretung freitags + zB Di NM, Urlaube,

Praxiseinstieg mittelfristig möglich, München
Zentrum. info@dr-macrander.de

Die stadtklinik im diako ist eine Belegklinik der Grund- und Regel-
versorgung mit 135 Planbetten im Herzen von Augsburg und 
führt die Fachabteilungen Innere Medizin, Chirurgie, Urologie  
sowie Gynäkologie. Die Fachabteilungen Innere Medizin/Akutge-
riatrie/Onkologie, Schilddrüsenchirurgie und Anästhesie werden 
als Hauptabteilungen geführt. Wir versorgen jährlich etwa 9.000 
Patienten stationär.

Für unsere internistisch-geriatrische Hauptabteilung 
(45 Betten) suchen wir ab sofort und langfristig einen 

Facharzt (m/w) für Allgemeinmedizin 
oder Innere Medizin

Erwerb der Zusatzqualifikation Geriatrie möglich

Für Fragen steht Ihnen unsere Chefärztin Innere Medizin /
Geriatrie, Frau Dr. Brielmaier, Telefon 0821 / 3160-8674,  

gerne zur Verfügung. die stadtklinik im diako /  
Sekretariat Geriatrie / Frölichstraße 17 / 86150 Augsburg 

akutgeriatrie@diako-augsburg.de / www.stadtklinik-diako.de
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FÄ/FA für Anästhesie
Facharztzentrum München sucht FÄ/FA für Anästhesie.

medizin@hotmail.de

FA/FÄ Innere/Allgemeinmedizin in TZ/VZ
Für Praxis am Giesinger Bahnhof sobald möglich in Teilzeit oder 

Vollzeit von freundlicher Hausarzt-Praxis gesucht.  
Beste Arbeitsbedingungen, keine Dienste, breites Spektrum.

Wir freuen und auf Ihre Bewerbung!
Tel: 0176 3250 9048, Email: dr.fritz.hanemann@bayhn.de

Weiterbildungsassistent/in Allg.-Med.
Gemeinschaftspraxis in München-Schwabing sucht zum 1.3.19

eine/n Weiterbildungsassistent/in in Vollzeit. Teilzeit verhandelbar;
Weiterbildungszeit 2 J; eigenes Sprechzimmer wird zur Verfügung

gestellt.
Sehr nettes Team, breites hausärztliches Tätigkeitsspektrum.

Suchen freundliche/n, am Menschen interessierte/n Kollegen/in.
praxis@haseke.info

Facharzt / Fachärztin für Chirurgie
für große chirurgische Praxis mit eigenem OP und D-Arzt-

Zulassung zur Anstellung (Vollzeit) gesucht.
Chiffre: 2510/10267

Dermatologie-FA/FÄ
als Schwangerschaftsvertretung in M-Bogenhausen gesucht.

e-mail: dermavertretung1@gmail.com, www.froehlich-katzer.de

FA/FÄ für Psychiatrie für Praxis München
FA /FÄ für Psychiatrie, Nervenarzt/-ärztin für moderne psychiatrisch-neurologische Praxis in München gesucht. Verschiedene

Kooperationsmodelle, auch Teilzeit möglich. Die Praxis liegt im Zentrum von München mit hervorragender Anbindung zum MVV. Wir können eine
übertarifliche Bezahlung anbieten. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an Psychiatrie-Praxis@outlook.de.

Die Landeshauptstadt München sucht  
für das Referat für Gesundheit und Umwelt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachärztin/Facharzt für Chirurgie, Orthopädie oder Unfallchirurgie

Das Referat für Gesundheit und Umwelt erfüllt die Aufgaben eines Gesundheitsamtes und fördert einen verantwor-
tungsbewussten und nachhaltigen Umgang mit der Gesundheit und Umwelt Münchens als größte kommunale Gesund-
heits- und Umweltbehörde Deutschlands. 
In der Abteilung Ärztliche Gutachten der Hauptabteilung Gesundheitsschutz arbeiten derzeit 21 Ärztinnen und Ärzte 
verschiedener Fachdisziplinen, ferner 5 medizinisch-technische Assistentinnen und Assistenten, 3 medizinische Fachan-
gestellte, eine Gesundheits- und Krankenpflegerin sowie 22 Verwaltungskräfte.  
Der Bereich ist zuständig für die Erstellung von amtsärztlichen Gutachten, die Belehrungen nach dem 
Infektionsschutzgesetz für jährlich ca. 16.000 Münchner Bürgerinnen und Bürger sowie für die Durch-
führung von Überprüfungen nach dem Heilpraktikergesetz.

Weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle mit der Verfahrens-Nr. 7223 
finden Sie im Internet unter: www.muenchen.de/karriere

FÄ/FA ORTHOPÄDIE (TZ/VZ)
ab Anfang 2019 im Orthopädiezentrum Rottach-Egern.

Details: ideamed.de/karriere/ und florian.birke@ideamed.de

FÄ/FA ALLG.MED. O. INNERE (TZ/VZ)
als Hausarzt in interdisz. MVZ in Freising, S-Bahn München,
ab Anfang 2019. Etabl. Praxis, nettes Team, zentrale Lage.
Details: ideamed.de/karriere/ und florian.birke@ideamed.de

HAUSARZTPRAXIS im Münchner Norden
sucht Kollegin/Kollegen VZ/TZ zur Anstellung.Spätere Kooperation

möglich.
Tel.01754058251 ab 19 Uhr

Große Hausarztpraxis im Münchner NW (S-Bahn) mit breitem
diagnostischem und therapeutischem Spektrum - Sono, Ergo,

Gelbfieberimpfstelle, Diab. SPP, 24 Mo WB-Ermächtigung - sucht
Ärztin/Arzt in WB zum FA für Allgemeinmedizin. Nettes Team, sehr

gute Konditionen. Bewerbung bitte an
allgemeinmedizin_untermenzing@web.de

Große, pädiatrische Praxis sucht
1.) FA/FÄ, 2.) Weiterbildungsassistent/In, 3.) Studienarzt/In für WE

Progressive Praxis im Süd-Westen von München
qm@kinderarzt-gilching.de

Große Hautarztpraxis in München-Ost sucht 
Weiterbildungsassistenten / in.

Unsere Schwerpunkte liegen auf der  
klassischen Dermatologie und der Allergologie.

Über dermatologische Vorkenntnisse würden wir uns freuen.
Telefon: 089 / 42024020, hautarztpraxis_trudering@web.de

Allgemeinmedizin-Internist w/m, 5 Std.
Für interdisziplinäre Patientenbetreuung in München gesucht.
KV-Sitz vorhanden. Präventivmedizinische Sprechstunde in

hochinteressantem Spezialgebiet. Einarbeitung wird zugesichert.
Chiffre: 2510/10313

Weiterbildungsassistent(-in) für Allgemeinmedizin ab 1.3.2019,
auch Teilzeit in Germering gesucht. Bewerbung unter:

stumpf82110@gmail.com oder 089 846233
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Klinik Menterschwaige 
Cornelia Treffler, Personalwesen, Geiselgasteigstraße 203, 81545 München 

Tel.: 089/642723-11 (gerne auch Vorabinformationen)
www.klinik-menterschwaige.de

Wir sind ein Fachkrankenhaus für stationäre Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychoanalyse mit 62 Planbetten in München.

Für sofort oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n

Wir wünschen uns Ärztinnen/Ärzte, mit klinischer Erfahrung, die/
der gern in einem Team von Ärzten, Psychologen, Sozialpädagogen zu-
sammen arbeiten und an der integrativen Behandlung psychisch und 
psycho somatisch erkrankter Menschen interessiert sind. Neben den 
medi  zinischen Aufgaben sollten Sie Interesse an psychosomatischen Zu-
sammenhängen zeigen.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsklima in einem netten Team 
mit guter Teamarbeit, intensivem fachlichen Austausch, umfangreicher 
Fort- und Weiterbildung, sowie eine betriebliche Altersvorsorge. Die 
Vergütung erfolgt nach dem Tarif der Privatkrankenanstalten in Bayern.

Haben Sie Lust, mit Spaß am Beruf bei uns zu starten? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Gerne per E-Mail an: personal@klinik-menterschwaige.de

Klinik Menterschwaige 
 Fachklinik für Psychiatrie
 Psychotherapie I Psychoanalyse

OBERÄRZTIN/OBERARZT UND 
FACHÄRZTIN/FACHARZT FÜR  

PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 
in Vollzeit oder Teilzeit ODER

ASSISTENZÄRTZIN/ASSISTENARZT  
in fortgeschrittener Weiterbildung für Psychiatrie und 

 Psycho therapie sowie möglichst in tiefenpsychologischer Ausbildung

Vertrauen geben. Nähe spüren. Sicherheit erfahren.
Die kbo-Lech-Mangfall-Kliniken gemeinnützige GmbH betreibt an den Standorten Agatharied,
Garmisch-Partenkirchen, Landsberg am Lech, Peißenberg und Wolfratshausen (in Planung)
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik. Mit insgesamt 282
vollstationären Betten, 90 tagesklinischen Plätzen, vier großen Institutsambulanzen und drei
neurophysiologischen Laboren sichern wir u. a. die gemeindenahe psychiatrische Versorgung
der Landkreise Bad Tölz-Wolfratshausen, Garmisch-Partenkirchen, Landsberg am Lech, Miesbach
und Weilheim-Schongau. Unsere Kliniken kooperieren eng mit den somatischen Krankenhäusern
vor Ort und ermöglichen somit eine umfassende Diagnostik und Behandlung der Patienten.

Als Akademische Lehrkrankenhäuser bzw. als Akademische Lehreinrichtung der Technischen
Universität München sehen wir uns der Aus- und Weiterbildung in besonderem Maße verpflichtet.
Wir sind eine Tochter der Kliniken des Bezirks Oberbayern kbo - dem regional größten kommu-
nalen Klinikverbund für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik. Unter dem Dach kbo
behandeln, pflegen und betreuen über 6.700 Mitarbeiter rund 110.000 Patienten jährlich.

WIR SUCHEN für unsere kbo-Lech-Mangfall-Klinik Landsberg am Lech zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Unsere Leistungen:
•	 Eine	interessante	und	verantwortungsvolle	Aufgabe	bei	einem	großen	Gesundheitsversorger
•	 Eine	zukunftsorientierte	Tätigkeit	in	einem	multiprofessionellen	Team	bei	gutem	Betriebsklima
•	 Der	Chefarzt	verfügt	über	die	volle	Weiterbildungsermächtigung;	das	Weiterbildungscurriculum
 für den Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie ist vorhanden und wird von uns finanziert
•	 In-	und	externe	Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung	nach	TV-Ärzte/VKA	EG	1	(Assistenzärzte)	bzw.	EG	2	(Fachärzte),	Stufe	gemäß
 persönlicher Qualifikation
•	 Betriebliche	Altersvorsorge	und	Unterstützung	bei	der	Kinderbetreuung

Die kbo-Lech-Mangfall-Kliniken gGmbH behält sich vor, falls keine Bewerbungen vorliegen, welche
die	Anforderungen	in	vollem	Umfang	erfüllen,	die	Stelle	auch	mit	einem/einer	Bewerber/in
zu	besetzen,	der/die	über	vergleichbare	oder	den	ausgeschriebenen	Anforderungen	möglichst
nahekommenden	Eigenschaften	verfügt.	Wir	verpflichten	uns,	die	berufliche	Gleichstellung	von
Frauen und Männern zu fördern sowie ein AGG-konformes Auswahlverfahren durchzuführen.
Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind ausdrücklich erwünscht und werden bei gleicher
Eignung	bevorzugt.	Zur	Übermittlung	Ihrer	elektronischen	Bewerbungsunterlagen	wählen	Sie
bitte unser Bewerberportal unter:	www.kbo-karriere.de/kbo-lmk

Für	weitere	Informationen	steht	Ihnen	unser	Chefarzt,	Herr	Dr.	Robert	Kuhlmann,	unter	der
Telefonnummer 08191 333-2900 gerne zur Verfügung.

Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung übersenden Sie bitte bis spätestens 23.01.2019 unter
der Kennziffer 18/50 Arzt an:

kbo-Lech-Mangfall-Kliniken gemeinnützige GmbH
Personalservice
St.-Agatha-Str. 1a | 83734 Hausham
Bewerbungsportal:	www.kbo-karriere.de/kbo-lmk									www.kbo-landsberg.de

Ihre Aufgaben:
•	 Diagnostik	und	Therapie	im	Stationsdienst
•	 Teilnahme am Bereitschafts- und Konsiliardienst

Ihr Profil:
•	 Assistenzarzt	(m/w/d)	in	Weiterbildung	zum	Facharzt	(m/w/d)	für	Psychiatrie	und	Psycho-
 therapie oder Neurologie
•	 Interesse an der Allgemein-, Alters- und Suchtpsychiatrie sowie an den Besonderheiten
 einer psychiatrischen und psychosomatischen Klinik am Allgemeinkrankenhaus
•	 Verantwortungsbewusstsein und soziale Kompetenz
•	 Teamfähigkeit sowie Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit
•	 Engagement	und	Aufgeschlossenheit

Assistenzarzt oder Facharzt (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Psychotherapeut/in in Münchner Praxis
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte

Psychotherapeuten mit Approbation, Fachkundenachweis (ggf.
Eintragung ins KV-Register).

In der seit 20 Jahren etablierten Münchner Innenstadtpraxis
werden gesetzlich und privat Versicherte tiefenpsychologisch,

analytisch und verhaltenstherapeutisch behandelt. Die Tätigkeit
kann im Rahmen einer KV-Sicherstellungsassistenz auf

Honorarbasis oder alternativer Beschäftigungsmodelle erfolgen.
Umfang: 20 bis 40 Therapiestunden.

Praxis für Psychotherapie, Psychoanalyse, Psychosomatik und
Psychiatrie

Dr. med. Wolfgang Roth & Kollegen
Holzstr. 19, 80469 München, Tel. 089 21938501

www.psychotherapie089.de; info@psychotherapie089.de

Facharzt/Fachärztin für Anästhesiologie
Anästhesiepraxis in München sucht Facharzt/ärztin auf

Honorarbasis für regelmäßige Vertretung in München und näherer
Umgebung.

Chiffre: 2510/10299

Weiterbildungs-Assistent/in in Allgemeinmedizin in TZ (ab 
4/19) oder VZ (ab 7/19) in nettes Team in Giesing/Zentrum ge-

sucht. Flexible Arbeitszeiten und entspannte, familienfreundliche 
Atmosphäre. 12 Mon. WBE, NHV, PT, spätere Assoziation unter 
günstigen Bed. möglich. Zuschriften unter Chiffre 2510/16821 
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FA/FÄ Pädaudiologie/Phoniatrie
für unsere HNO Gemeinschaftspraxis in München in Teilzeit/Vollzeit

gesucht. Gutes Betriebsklima, flexible Arbeitszeiten.
Kontakt: hno-muenchen@email.de

FÄ/FA für Allgemein- / Innere Medizin
für langfristige Anstellung in einer netten Praxis in Freising ab 7/19

praxisfs19@gmail.com

FÄ/FA Allgemeinmedizin/Innere Medizin
für hausärztlich-internistische Gemeinschaftspraxis im Westen von

München in Anstellung und Teilzeit ab 1. April 2019 gesucht.
2 Gehminuten zur S-Bahn, bestes Arbeitsklima dank guter

Praxisorganisation, breites Spektrum, ggf. spätere
Praxiskooperation möglich.

Chiffre: 2510/10314

HNO FÄ / FA in Teilzeit gesucht
Suchen für unsere Praxis in München HNO Fachärztin / Facharzt
zur Unterstützung in Teilzeit. * Gute, flexible Arbeitsbedingungen,
* Nettes Team, selbständiges Arbeiten, * gute Verkehrsanbindung,
* Ansprechende Vergütung, * keine Dienste. an: hno@maxi-dsl.de

STELLENGESUCHE

FÄ für Gynäkologie und Geburtshilfe
mit langjähriger Klinik- und Praxiserfahrung sucht Mitarbeit,

ggf. Einstieg, in einer gyn. Praxis. FAE-Gyn@t-online.de

Kardiologie in München
FA für Innere/Kardiologe sucht Niederlassung

(Anstellung/Kooperation/Übernahme)
kardio.muc@gmail.com

KARDIOLOGE / INTERNIST
Suche TLZ -Stelle oder Vertretung, TEL: 0171 / 345 66 59

PRAXISRÄUME 

Räume für o. in Praxis gesucht
Heilpraktiker, 57, sucht zwei Räume, geeig. f. invasives Arbeiten, in
ärztl./zahnärztl. Praxis o. ganze Praxis zur Übernahme/Nachfolge

ralfgiere@web.de; 0171/3293861

PRAXISRÄUME - SUCHE

Hausarztpraxis gesucht!
Suche kleinere Hausarztpraxis in München zur baldigen

Übernahme. mail: hausarzt-fs@gmx.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin sucht
gut gehende hausärztliche Praxis zur Übernahme / Einstieg und

Übernahme zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Schwabing,
Innenstadt.

arztsuchtpraxis@web.de

PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

Internistisches MVZ München - Stadt                                    
voll eingerichtet, gut funktionierend zu verkaufen!            

Zuschriften bitte unter Chiffre 2510/16820 

Halbe Vertragsarztzulassung abzugeben
Ab Januar 2019 ist eine halbe allgemeinmed. Kassenzulassung in

München abzugeben. Bei Interesse bitte sofort melden!
Chiffre: 2510/10303

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 oder 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Praxisabgabeseminar.

Referenten: RA Prof. Dr. Reinhold Altendorfer, Dipl.-Betriebsw. Anja Feiner. 
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Nächster Seminartermin 27.02.2019.

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München. 

Mittwoch, 23.01.2019, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 4. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Praxisabgabe • Idealer Zeitpunkt der Abgabe, Ruhestand
• Praxiswertermittlung • Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Umsatzstarke Urologische Praxis in Oberbayern 
zum 3. Quartal 2019 zu verkaufen. 

Kontakt unter e-mail: ermhbader@gmx.de

Orthop. Praxis in Traumlage
Sehr gut lfd. Praxis in Top Räumlichkeiten sukzessive über 4 Jahre

abzugeben. Alle Modelle denkbar.
Chiffre: 2510/10308

Gastroenterologische Praxis München
mit fachärztlichem Kassenarztsitz sucht Nachfolge (Stadtgebiet)

Angebotsnummer: A800026PL
s.s.p. Die Ärzteberater

Tel.: 0911 - 8 01 28 49 I aerzteberater@ssp-online.de

Gynäkologische Privatpraxis
München Marienplatz

nach 43 Jahren zu verkaufen. Übergabe mit komplettem,
modernem Inventar (z. B. US Voluson E8).

Chiffre: 2510/10237

TOP-Übernahme Gutachtertätigkeit
Chirurgie/Unfallchirurgie/Orthopädie

bayernweite, forensische Gutachtertätigkeit,
Dependance in MUC mögl., Einarbeitung gewährl., A8X0018HP

s.s.p. Die Ärzteberater
Tel.: 0911 / 8 01 28 - 49 I aerzteberater@ssp-online.de

PRAXISKOOPERATIONEN

Dermatologie ?? Neurologie ??
Wir (selbst. Ärzte) suchen zur Erweiterung unseres Praxisverbunds
in MUC: FÄ/FA für Dermatologie und auch für Neurologie. Gerne
auch mit Kassenzulassung zur Integration, wobei selbst. Arbeiten
weiter möglich sein soll. Bedingungen nach Abspr. - Wir wollen

Synergien schaffen und nutzen. Teilzeit, evtl Vollzeit. Evtl. auch in
Form Filialpraxis. Bei Interesse email an: praxis24@bayern-mail.de



24 ANZEIGEN

Wir würden uns freuen, Ihnen eine entsprechende Anzeige 
gestalten und veröffentlichen zu dürfen.

Reine Textanzeigen können Sie bis zum jeweiligen  
Anzeigenschluss über das online Eingabeformular auf 
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren. 

Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen 
wollen, wenden Sie sich bitte per Mail an 
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Bitte beachten Sie unsere nächsten  
Anzeigenschluss Termine:
Ausgabe 02/2019� 07.01.2019

Ausgabe 03/2019� 21.01.2019

Ausgabe 04/2019� 04.02.2019
 
Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die 
Auftragserteilung und die Übermittlung des Anzeigentextes. 
Auch Änderungen in Anzeigen sind nur bis zum Anzeigen-
schlusstag, um 12 Uhr möglich.

Die gültigen Mediadaten mit allen Terminen, Formaten und 
Preisen finden Sie auf www.atlas-verlag.de

Wir beraten Sie gerne!
Maxime Lichtenberger, Tel.: 089 55 241-246 
kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

RECHTSBERATUNG

DIENSTLEISTUNGEN

Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen – Fachanwälte für Medizinrecht
Tel. (089) 163040 – www.arztrechtskanzlei.de

Die Arztrechtskanzlei seit 1982

Experten im  Medizinrecht

Maximiliansplatz 12
80333 München
Tel. 089 - 24 20 81- 0
Fax 089 - 24 20 81-19
muenchen@uls-frie.de

Schlüterstraße 37
10629 Berlin
Tel. 030 - 88 91 38 - 0
Fax 030 - 88 91 38 - 38
berlin@uls-frie.de

www.uls-frie.de

Fachanwälte für Medizinrecht

Telefon 089 / 82 99 56 - 0 · www.med-recht.de

Hartmannsgruber 
Gemke Argyrakis 
Rechtsanwälte  
Partnerschaft mbB

Malermeisterin Alexandra Günther
sämtliche Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, 
Fassadenarbeiten 
Telefon (089) 1413276 • Fax (089) 1411497

Beratung - pro bono
Unterstützung in allen Bereichen des Praxismanagements - für

Neumandanten 3 Monate pro bono.
www.medconsult-heberlein.de

Größte Auswahl 
akadem. Singles! Uns ist keine weitere  

VIP-Partnervermittlung bekannt, die in mehr  
akadem. Fachzeitschriften präsent ist. 

Näher Info über Gratisruf 0800-222 89 89  
tgl. 10-20 h, PV-Exklusiv.de

FORTBILDUNGEN

Zusatzbezeichnung Akupunktur 
Zertifiziert durch die Ärztekammer

Ausbildungsbeginn am 26./27.01.2019, 200 UE (Wochenendkurse), 
Dauer ca. 24 Monate, Leitung: Dr. med. Rainer Nögel

Zusätzlich bieten wir ein umfangreiches Ausbildungsangebot 
für die gesamte Chinesische Medizin

SMS – Internationale Gesellschaft für Chinesische Medizin e.V.
Franz-Joseph-Straße 38, 80801 München
Information und Buchung über www.tcm.edu
oder Tel. 089 / 20 08 36 91

Psychotherapie Persönlichkeitsstörungen
Weiterbildung in psychodynamischer Psychotherapie für

Persönlichkeitsstörungen
15.02.2019 - 17.10.2020 (14 Wochenenden)

www.tfp-institut-muenchen.de
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